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Übungsleitern über die Wintermonate 
leider nur wenige Trainingstermine für 
die Schüler und Jugendlichen im Al-
tersbereich zwischen 12 und 19 Jahren 
(Jahrgänge 1995 bis 2001) angeboten 
werden konnten, hat sich nun zum Be-
ginn der Freiluftsaison die Lage deutlich 
entspannt, denn es sind mit Verena Joos 
und Lena Panter zwei neue Trainerinnen 
zu uns gestoßen.
Damit ist es nun ab sofort wieder mög-
lich, für alle Leichtathleten im Altersbe-
reich zwischen 12 und 19 Jahren drei 
Mal pro Woche Training anzubieten und 
dabei auch alle verschiedenen Diszipli-
nen der Leichtathletik mit entsprechend 
erfahrenen Trainer/innen zu trainieren. 
Zusätzlich besteht für die auf Leistungs-
sport orientierten Athleten die Möglich-
keit, ein zusätzliches Stützpunkttraining 
in unserer Kooperation mit der LG Regi-
on Karlsruhe zu besuchen.

Die Trainingszeiten für die Jahrgänge 
1995 bis 2001 über die Sommermona-
te sind wie folgt:
Ausdauer, Sprint:
Verena Joos, Albgaustadion, Dienstag 
18 - 19:30
(Stabhoch- und Weitsprung), Wurf:
Verena Joos, Lena Panter, Albgaustadi-
on, Mittwoch 17:30 - 19:30
Hürden, Hochsprung, (Wurf):
Sandra Ott, Selina Adam, Albgaustadi-
on, Freitag 16:30 - 18:30
LG-Fördertraining (n.V.):
Patrick Scheef/ Sofia Gausmann, Beiert-
heim, Montag 17 - 19

Abt. Triathlon
Rhein-Volkslauf Maximiliansau
Am 13. April fand in Maximiliansau der 
36. Rheinvolkslauf statt. An den Start 
der windanfälligen Strecke gingen ins-
gesamt 4 Ettlinger Triathleten. Der Lauf 
gehört zum beliebten PSD Cup und so 
war das Teilnehmerfeld über die 10 km 
besonders stark besetzt. Fabian Geisert 
erzielte dabei einen hervorragenden 14. 
Gesamtplatz mit einer Zeit von 36:00 
min. Den Halbmarathon nahmen 3 Tri-
athleten in Angriff. Begleitet von Sebas-
tian Schauf (1:49:06) liefen Silke Freyn-
hagen in 1:47:29 und Julia Schmidt in 
1:49:06 über die Ziellinie. Sie belegten 
damit die ersten beiden Plätze in der 
Altersklasse WHK. Herzlichen Glück-
wunsch zu den tollen Ergebnissen.

Lauftreff Ettlingen

33. Berliner Halbmarathon (6.4.2013)
Sonniges, aber kühles Wetter begleitete 
die über 22.000 Teilnehmer, die die Ziel-
linie beim 33. Berliner Vattenfall-Halb-
marathon passierten. Start und Ziel war 
beim Alexanderplatz.
Die meist ebene Strecke führte vorbei 
am Brandenburger Tor, Tiergarten, Sie-
gessäule und zurück zum Ziel.
Ein Ehepaar vom Ettlinger Lauftreff betei-
ligte sich ebenfalls an diesem Lauf. Egon 
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Ein fröhliches „Halali“ auf die Ettlinger Demokratie 
 

Ich dachte „mich knutscht ein 
Elch“, als in der Gemeinderats-
sitzung am 10. April über die Neu-
vergabe der Jagdpachtverträge ent-
schieden werden sollte. Denn in der 
Vorlage stand, dass man die neuen  
Verträge den Pächtern schon zum 

1. April 2013, dem Beginn der Pachtperiode, übergeben 
wollte. Das ist auch geschehen. Die Pächter hatten ihre neuen 
Verträge also schon längst in der Tasche. Von der Verwaltung 
bereits unterschrieben und damit rechtskräftig. Trotz unseres 
Einwandes hat der OB den Rat dennoch pro forma abstimmen 
lassen und damit „einen kapitalen Bock geschossen“. Die 
Abstimmung war aber nicht nur eine Lachnummer an sich, 
sondern auch ziemlich riskant. Denn wären vom Gemeinderat  
Kandidaten abgelehnt worden, hätten wir mit erheblichen 
Schadenersatzforderungen rechnen müssen. Und das hätte 
die Stadt nur wieder Steuergelder gekostet. Zum Glück wurde 
die Vorlage (bei mehreren Enthaltungen) angenommen. 
„Schwein gehabt“. Der Demokratie wurde damit trotzdem  
ein „Bärendienst“ erwiesen. Wir wollen ja nun keine „Sau 
durch’s Dorf treiben“, oder jemand „das Fell über die 
Ohren ziehen“, aber korrekt  war die Sache nicht. Wir Freien 
Wähler sind nun mal „Frechdachse“, die auch öfter mal   
„schlafende Hunde wecken “. Aber ist das nicht  besser, als 
„mit den Wölfen zu heulen“?  Na dann „Waidmannsheil“. 
Jürgen Maisch                           juergen-maisch@ettlingen.de 
 
 

Programm wird mit auf diesen Zeitraum 
verteilten Zuschüssen von insgesamt 
1.500,- € sowie einem einmaligen Sport-
gerätegutschein bezuschusst.
Infos gibt es unter www.Badischer-
Sportbund.de (PFiFF), Tel. 0721/1808-31 
oder A.Kaul@Badischer-Sportbund.de
Es ist nämlich nie zu früh, Kinder an 
regelmäßiges Bewegen zu gewöhnen. 
Eine aktuelle Studie der Weltgesund-
heitsorganisation (WHO) musste leider 
feststellen, dass sich unsere Kinder und 
Jugendlichen zu wenig bewegen. In ei-
nigen Teilen der Untersuchungen gehört 
Deutschland im europäischen Vergleich 
sogar zu den Schlusslichtern.
Bewegung, Spiel und Sport sind ein wich-
tiger Bestandteil der frühkindlichen Bil-
dung. Durch das eigene Tun, die eigene 
Aktivität, den Einsatz aller Sinne und des 
Körpers, können Kinder primäre Erfahrun-
gen sammeln, sich selbst verwirklichen 
und sich in intensiver Weise Erfahrungen 
aneignen. Aus körperlicher Haltung und 
Bewegung leiten sich geistig-seelische 
und soziale Haltungen und Strukturen ab.

SSV Ettlingen 1847 e.V.

Abt. Leichtathletik

Trainerstellen im Schüler- und Jugend-
bereich wieder voll besetzt
Nachdem in unserer Abteilung ange-
sichts der seit Herbst 2012 bestehen-
den Unterbesetzung mit Trainern und 

Vereine und
Organisationen

 

Für den Vereinssport gewinnen
Rund 70 Teilnehmer/innen haben bei 
der vom Badischen Sportbund im Pforz-
heimer Hohenwart-Forum nach Vor-
trägen und Workshops diskutiert, wie 
Ruheständler/innen zum Sportmachen 
gewonnen werden können. Mit einge-
bracht haben sich Vertreter/innen des 
Statistischen Landesamtes, des Lan-
des-seniorenrates und des Kreissenio-
renrates Pforzheim-Enzkreis.
Das Einstiegsreferat und die Ergeb-
nisse der Workshops sind unter www.
badischer-sportbund.de zu finden. Nach 
dem Menüpunkt „Handlungsfelder“ geht 
es zu „Sport der Generationen“

Kooperation Kindergarten – Sportverein
Durch das im letzten Jahr angelaufene 
Sportprogramm sollen die Kids durch 
regelmäßige Bewegungseinheiten in ih-
rer Entwicklung gefördert werden. Da-
durch werden positive Auswirkungen 
auf die Lernleistung und den späteren 
schulischen Erfolg erreicht. Jetzt ist 
der Start in die im Oktober beginnende 
nächste Runde ausgeschrieben worden. 
Das jeweils über drei Jahre angelegte 
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Möhlmann benötigte für diese Distanz 
1:43:58 Std., was ihm Platz 18 in der 
AK M/65 einbrachte. Seine Ehefrau Ulla 
M. folgte ihm mit 8 Minuten Abstand 
und kam nach 1:51:55 Std. ins Ziel und 
belegte den 31. Platz in ihrer AK W/55.

10. Freiburg Marathon und Halbmara-
thon (7.4.2013)
Meist bedeckter Himmel, Temperaturen 
um die 8°, im Ganzen optimale Bedin-
gungen herrschten beim Freiburger Ju-
biläumslauf. Start und Ziel des Halb-
marathons war beim Messegelände. 
Die Strecke führte abwechslungsreich 
über meist asphaltierte Straßen durch 
die Ortsteile Brühl, Neuburg und zum 
südlich gelegenen Waldsee.
Von dort aus zurück durch die Altstadt 
bis zum Ziel. Die Marathonläufer muss-
ten diese Strecke 2-mal zurücklegen. 
Auf dem ganzen Parcours sorgten mehr 
als 40 Musikgruppen und ein begeister-
tes Publikum für die nötige Stimmung. 
Einziger Marathonläufer des Ettlinger 
Lauftreffs war Martin Kunz. Unter den 
1.189 Teilnehmern im Ziel belegte er den 
493. Platz. Mit seiner Zeit von 3:48:50 
Std. wurde er 89. in seiner AK M/50. 
6.158 Läufer passierten die Ziellinie 
beim Halb-Marathon, darunter 6 Sport-
ler vom Lauftreff. Für Eveline Walter war 
es schon die 6. Teilnahme.

LT-Ergebnisse HM:
Gerhard Wipfler 1:57:58 Std. (6. M/70); 
Eveline Walter 1:58:08 Std. (67. W/50); 
Berthold Wehrle 2:04:11 Std. (268 M/55); 
Beate Bauer 2:10:19 Std. (193. W/45);
Heike Rohwer 2:16:53 Std. (21. W/60); 
Inge Kiefer 2:41:49 Std. (10. W/65)

36. Rhein-Volkslauf Maximiliansau 
(13. April 2013)
Außer stellenweise böigem Wind 
herrschten angenehme Laufbedingun-
gen beim diesjährigen Rhein-Volkslauf in 
Maximiliansau. Wie schon immer führte 
die ebene Rundstrecke über asphaltierte 
Straßen am Rhein entlang.
Die 10-km-Strecke bestritten 362 Läu-
fer, darunter 19 vom Lauftreff Ettlingen, 
sieben von ihnen konnten einen Podest-
platz einnehmen.
Weitere 192 Läufer beteiligten sich am 
Halbmarathon und 5 km-Lauf.

Lauftreff-Ergebnisse 10 km:
Gasch Thomas 0:35:31 Min. (1. M/40);
Wendling Lukas 0:44:31 Min. (1. Mju/20);
Vögele Tobias 0:46:14 Min. (12. M/35);
Pelit Aldona 0:47:03 Min. (6. W/40)
Wendling Bernd 0:47:54 Min. (10. M/55); 
Schlippe Gudrun 0:50:37 Min. (3. W/55); 
Dümmler Ulrich 0:51:55 Min. (2. M/70); 
Zimmermann Michael 0:52:05 Min. (34. 
M/45); Bruder Jens 0:53:16 Min. (37. 
M/45); Schrieber Reinhard 0:53:58 Min. 
(8. M/65); Kunz Winfried 0:54:01 Min. 
(19.M/55); Ludwicki Christel 0:54:23 
Min. (1. W/65); Schwab Michael 0:55:02 
Min. (29. M/40); Freund Gerlinde 0:55:04 
(2. W/60); Hörner Silke 0:56:32 Min. 
(9.W/45); Freund Wolfgang 0:56:33 Min. 

(3. M/70); Ludwicki Dieter 0:58:12 Min. 
(20. M/60); Stender Rainer 0:59:04 Min. 
(21. M/60); Becker Werner 0:59:37 Min. 
(5. M/70)

9. Straubenhardter Panoramalauf 
(14. April 2013)
Frühlingswetter und optimale Laufbedin-
gungen herrschten beim Straubenhard-
ter Panoramalauf.
Bei dem hügeligen 10-km-Rundkurs 
über Asphalt-, Feld-, Wald- und Schot-
terwege waren rund 170 m Höhendiffe-
renz zu überwinden. Die Halbmarathon-
läufer mussten diese anspruchsvolle 
Strecke zweimal zurücklegen.
139 Läufer erreichten das Ziel bei der 
Halbmarathon-Distanz, darunter 8 Lauf-
treff-Läufer.
Mit Rita Zangl (W/50) und Gerhard 
Wipfler (M/70) konnte der Lauftreff 
zweimal einen 2. Platz in der Alters-
klassenwertung belegen. Einen 3. Platz 
holte sich dabei Maria Neigel (W/50).
Unter den 277 Teilnehmern beim 10-km-
Lauf belegte Joe Kalmbach den 11. 
Platz in seiner AK M/50 in einer Zeit von 
52:44 Minuten.

Lauftreff-Ergebnisse Halbmarathon:
Eble Daniel 1:54:50 Std. (17. M/30); 
Frommhold Jürgen 1:54:13 Std. (29. 
M/40); Kunz Martin 1:50:52 Std. (10. 
M/50); Neigel Maria 2:05:44 Std. (3. 
W/50); Reinke Ronald 1:52:59 Std. (14. 
M/50); Schnepf Steffen 1:50:01 Std. (14. 
M/30); Wipfler Gerhard 2:13:56 Std. (2. 
M/70); Zangl Rita 1:57:55 Std. (2. W/50)

8. Stutenseer Stadtlauf (14. April 2013)
Unter den 202 Teilnehmern die beim 
Stadtlauf in Stutensee das Ziel erreich-
ten war auch Ingeborg Duback vom 
Lauftreff Ettlingen. Mit ihrer Zeit von 
1:24:09 Std. wurde sie 2. in ihrer Alters-
klasse W/75.
Die ebene Laufstrecke führte überwie-
gend durch das Industriegebiet und die 
Ortsteile von Blankenloch und Stuten-
see.

Abt. Badminton

19. Kraichgauturnier in Bad Rappenau
Am Samstag, 6. April sind 12 Badmin-
tonakteure des SSV Ettlingen nach Bad 
Rappenau zum 19. Kraichgauturnier 
gereist, um dort um den Mannschafts-
pokal und Individualplatzierungen mit-
zuspielen.
Zum Mixed morgens waren zunächst 
nur 4 Spieler aus der 1. & 2. Mann-
schaft des SSV aktiv. Christoph & Sa-
rah sind in der A-Klasse angetreten. Lei-
der war ihnen das Losglück nicht hold 
und mussten in der deutlich schwereren 
der beiden Vierergruppen antreten. Bei-
de fühlten sich im ersten Spiel nicht 
richtig fit, haben viele einfache Feh-
ler - besonders durch unkonzentrierte 
Annahmen - gemacht und verloren so 
verdient 18:21 19:21. Nachdem sie im 
folgenden Dreisatzspiel ihr ganzes Kön-

nen und taktische Raffinesse zeigten, 
war das letzte Gruppenspiel entschei-
dend fürs Weiterkommen: Leider verlo-
ren sie den ersten Satz denkbar knapp 
mit 21:23 und konnten danach das Spiel 
nicht mehr in günstige Bahnen lenken. 
Der zweite ging 15:21 verloren und be-
siegelte damit das Ausscheiden in der 
Gruppenphase.
In der S-Klasse sind Jonathan & Me-
lanie in einem sehr leistungshomoge-
nen Teilnehmerfeld angetreten. Auch 
sie machten leider im ersten Spiel vie-
le unnötige Fehler, mussten dadurch in 
beiden Sätzen jeweils deutlichen Rück-
ständen hinterherlaufen und verloren die 
Anfangspartie mit 19:21 17:21. Dafür 
zeigten sie im anschließenden Gruppen-
spiel gegen die Favoriten eine sehr kon-
zentrierte Leistung. Dank großer Nerven-
stärke gelang es ihnen den 9. Satzball 
erfolgreich zu verwandeln, nachdem sie 
bereits zwei abwehren mussten und ge-
wannen mit 29:27 den Auftaktsatz eines 
spannungsgeladenen Spiels auf dem 
Center Court. Dem hohen Anfangstem-
po Tribut zollend, ging der zweite Satz 
mit 17:21 verloren. Mit der Zeit leerten 
sich die umliegenden Felder, sodass im 
dritten und entscheidenden Satz die bei-
den Paarungen im Mittelpunkt des Inter-
esses aller Zuschauer standen. Taktisch 
brillant, Übersicht beweisend und mit 
unbändigem Siegeswillen agierend, ge-
lang ihnen im dritten Satz ein 21:17-Er-
folg, konnten damit allerdings nicht den 
Gruppensieg der Gegner verhindern. 
Nach einem unglücklichen dritten Ta-
bellenplatz unterlagen sie im Abschluss-
spiel um Platz 5 ihren letzten Gegnern in 
einer teilweise anspannungslosen Partie 
in zwei Sätzen.
Zu den Doppeln kamen 8 weitere Ettlin-
ger Spitzenspieler zu den vier genannten 
hinzu: In der S-Klasse traten das erste 
Herrendoppel Rolf & Alex sowie Chris-
toph & Jonathan an. In der A-Klasse 
waren David & Lukas sowie Christian K. 
& Frank aktiv. Die B-Klasse dominierten 
(weitestgehend) Christian A. & Gerhard. 
Bei den Damen trat Sarah gemeinsam 
mit Anja Becky vom TuS Neuhofen in 
der A-Klasse an. 
Rolf & Alex zeigten zunächst eine ner-
venstarke Leistung, ihnen gelang ein 
hauchdünner Dreisatzerfolg gegen eine 
Eggensteiner Paarung. Nachdem sie 
sich in ihrer zweiten Partie deutlich un-
ter Wert verkauften, sind sie als Grup-
penzweiter ins Halbfinale eingezogen. 
Dort unterlagen Sie in einem attraktiven 
Spiel dem angetretenen Topdoppel mit 
14:21 17:21. In spannenden Ballwech-
seln wussten sie ihre Kontrahenten das 
ein oder andere Mal auszuspielen. Wir 
hätten gerne einen dritten Satz gesehen. 
In der anschließenden Begegnung um 
Platz 3 war das dann der Fall. Getreu 
dem Motto „Ein gutes Pferd springt nur 
so hoch wie es muss“ bewiesen Rolf 
& Alex, dass sie zwei ausgezeichnete 
Badmintonhengste sind und rangen ihre 
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Gegner im dritten Satz mit 22:20 nieder. 
Damit war der Treppchenplatz gesichert. 
Christoph & Jonathan agierten in ihrem 
ersten Spiel denkbar unglücklich. Nach-
dem gewonnen ersten Satz und einer 
19:17-Führung in Satz 2 verloren sie das 
Auftaktmatch gegen die leichteren der 
beiden Gruppengegner. Im zweiten Spiel 
konnten sie auf hohem Niveau zwar gut 
mitspielen, kamen aber über ein 14:21 
11:21 nicht hinaus. Damit gelang ihnen 
nicht der erhoffte Einzug in Halbfina-
le. Im Spiel um Platz 5 gewannen sie 
nach packenden Ballwechseln in drei 
Sätzen die (Freundschafts-)Partie gegen 
die zwei Eggensteiner und zeigten wer 
die Nummer 1 in Karlsruher Umgebung 
bleibt! 
In der A-Klasse sind Christian K. & 
Frank angetreten. Mit 16:21 17:21 ging 
leider der Auftakt deutlich verloren, war-
teten doch als nächstes die Turnierfa-
voriten Heinz Ebert und Wolfi auf die 
beiden. Mit 6:21 15:21 war die Partie 
noch schneller beendet. In ihrer dritten 
Begegnung profitierten die beiden von 
der verletzungsbedingten Aufgabe ihrer 
Kontrahenten. Die bis zu diesem Zeit-
punkt dominierenden Ettlinger Akteure 
gewannen 21:8 21:0. Die beiden letz-
ten Partien für die zwei wurden nach 
ihrem 3. Gruppenplatz unglücklicher-
weise nicht mehr ausgetragen, ärger-
lich, dass die Turnierleitung erst 2 ½ 
Stunden später sie darüber aufklärt. So 
sind sie insgesamt 7. geworden. David 
& Lukas unterlagen in einem dramati-
schen ersten Spiel ihren beiden Kon-
trahenten sehr knapp in drei Sätzen. 
Sie gewannen ihre zweite Partie danach 
„locker flockig“ mit 21:19 21:11. Da-
durch gelang Ihnen mit nur einem Sieg 
trotzdem der Einzug in die Finalgruppe, 
in der die ersten drei Plätze ausgespielt 
wurden. 17:21 21:19 wurden die ersten 
beiden Sätze der Folgepartie gespielt. 
Ein Dritter Satz musste also die Ent-
scheidung bringen. Mit viel Spielwitz 
und überlegtem Spielaufbau konnten sie 
einige Punkte gewinnen. Leider war ein 
glücklich gelungener Trickshot des Geg-
ners Knackpunkt in der entscheidenden 
Phase. Die Partie ging 19:21 verloren. 
Alle Chancen auf einen Turniersieg wa-
ren noch immer gegeben, sie benötig-
ten lediglich einen Zweisatzerfolg im 
Abschlussspiel. Unter atemberaubender 
Atmosphäre legten sie zwischenzeitlich 
ihre Gegner auseinander. Trotz keuchen-
dem Wolfi gelang es ihnen nicht, die 
entscheidenden Punkte zu machen. Sie 
verloren mit 20:22 den ersten Satz. Lei-
der verloren sie trotz frenetischem Jubel 
der Anhänger und Vereinskollegen den 
zweiten Satz mit 15:21. Am Ende steht 
ein 3.Platz für sie zu Buche.
Die B-Klasse war vor allem durch zwei 
Ettlinger geprägt: Christian A. & Ger-
hard dominierten ihren ersten Gegner 
nach Belieben und gewannen ihr Auf-
taktmatch deutlich. Nach einem kampf-
losen zweiten Sieg verspielten sie in 

ihrer dritten Partie einen Vorsprung ge-
gen einen „erstaunlich guten“ Gegner 
und verloren diese Partie. In der Halb-
finalbegegnung hatten die beiden zwar 
ein schweres Spiel, gewannen letztlich 
aber sicher. Der finale Showdown gegen 
zwei Japaner sollte die Krönung ihrer 
bisherigen Leistung werden. Im ersten 
Satz zwangen sie ihre Gegner noch 
in die Knie, konnten das hohe Tempo 
allerdings nicht aufrecht erhalten. Der 
zweite und dritte Satz ging an die Japa-
ner obwohl die Ettlinger weder Einsatz 
noch Willen vermissen ließen. Ein toller 
2. Platz sollte aber nicht die beste Ett-
linger Platzierung bedeuten: In der Da-
menkonkurrenz trat Sarah gemeinsam 
mit Anja Becky an. Beide harmonierten 
prächtig und gewannen ein Spiel nach 
dem anderen. Die Gegnerinnen im Halb-
finale fast schwindelig gespielt, zogen 
sie leichtfüßig ins Finale ein. Auch dort 
mussten ihre Kontrahenten die Überle-
genheit von Sarah & Anja anerkennen 
und so erspielten sich die beiden den 
völlig verdienten Turniersieg.
Insgesamt ging eine sehr langer Turnier-
tag erst gegen 23 Uhr zu Ende. Durch 
viele gute Platzierungen errang der SSV 
Ettlingen in der Gesamtwertung den 
dritten Mannschaftsplatz und schickt 
sich nächstes Jahr sicherlich an, diese 
Platzierung zu toppen. Alles in allem ein 
tolles Turnier in stimmungsvoller Atmo-
sphäre (u.a. dank uns!).

Badmintonspieler des SSV Ettlingen 
beim 19. Kraichgauturnier.

5. Offene Ettlinger Stadtmeisterschaften
Nähere Informationen unter www.bad-
minton-ettlingen.de bzw. demnächst 
im Amtsblatt.

Abt. Tennis

Tag der offenen Tür auf der 
Tennisanlage
Die Wintersaison geht zu Ende, die Ten-
nisanlage wurde für die Sommersaison 
instand gesetzt und ist spielbereit. Am 
Sonntag, 28. April, eröffnen wir des-
halb ab 10 Uhr unsere Plätze mit ei-
nem „Tag der offenen Tür“ unter dem 
Motto „Deutschland spielt Tennis“. Alle 
Mitglieder, Freunde des Tennissportes 
und alle, die sich für den Tennissport 
interessieren, sind dazu eingeladen. Als 
besonderer Höhepunkt für Kinder und 
Jugendliche findet ein Schnuppertrai-

ning statt. Erwachsene können zwang-
los Tennis spielen oder es einfach ein-
mal ausprobieren.
Am Infostand stehen die Mitglieder der 
Abteilungsleitung für alle Fragen rund 
um den Tennissport zur Verfügung. 
Die Spiel- und Sportvereinigung Ettlin-
gen bietet als Frühjahrsaktion allen, die 
Mitglied werden wollen oder sich noch 
nicht ganz sicher sind, folgendes An-
gebot an: Mitglied werden im Rahmen 
eines Schnupperkurses und nur den hal-
ben Beitrag der Tennisabteilung für 2013 
zahlen. Wer sich für die Mitgliedschaft 
entschließt, wird mit 3 kostenlosen Trai-
nerstunden zusätzlich belohnt. 
Für Speisen, Kaffee und Kuchen sowie 
Getränke in ausreichendem Maße ist 
bestens gesorgt. 
Weitere Infos unter www.ssv-ettlingen.
de oder beim Abteilungsleiter Bruce Mi-
chel unter 0721 5311360. 

Medenheimspiele U14
Unsere U14-Mannschaft spielt jeweils 
samstags ab 9.30 bzw. 14 Uhr. Die 
Spieltermine sind unter http://www.
ssv-ettlingen.de/abteilung-waehlen/ten-
nis/spielbetrieb/mannschaften/junioren-
rinnen-u144er-mixed.html abrufbar. Wir 
hoffen auf ein großes Interesse an un-
serer Mannschaft. Zaungäste sind gerne 
gesehene Gäste.

Einladung zur 
Jahreshauptversammlung 
Am Donnerstag, 18. April, um 20 Uhr 
findet die Jahreshauptversammlung mit 
Neuwahlen der Abteilungsleitung im Sit-
zungsraum „Restaurant Baggerloch“, 
Am Stadion 8 statt. 

Kursanmeldungen für die Freiluftsaison
Die Saison beginnt am 28. April mit zahl-
reichen Kursangeboten für Kids, Teens 
und Erwachsene. Für jede Spielstärke 
haben wir das passende Angebot. Für 
Unentschlossene gibt es Schnupperkur-
se. Weitere Infos unter www.ssv-ettlin-
gen.de oder 0721 5311360 bei Bruce 
Michel.

Abt. Jugendfußball

E1 Junioren in Ettlingenweier
Nachdem unser erstes Staffelspiel am 
Wochenende der Osterferien stattfand 
und wir sehr stark unterbesetzt antraten, 
konnten unsere Jungs gegen den SC 
Wettersbach ein verdientes 2:6 mit nach 
Hause nehmen. Nach den Ferien wurde 
ein Testspiel gegen unsere Freunde aus 
Neuburgweier organisiert, sodass die 
Spielpause nicht zu groß wurde für das 
anstehende Heimspiel gegen Ettlingen-
weier. Hochmotiviert wurde der Gegner 
gleich unter Druck gesetzt. Trotz nicht 
nachlassender Gegenwehr stand es zur 
Pause 7:0 für den SSV. (Yannick 3, Sven 
2, Luis 1, Simon 1 ).
Nach der Pause kam der SSV ein we-
nig ins Straucheln, aber Ettlingenweier 
konnte seine Chance nicht nutzen und 
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Simon erhöhte auf 8:0. Danach lief es 
wieder besser. Sven erhöhte auf 10:0 
und auch der unermüdliche Einsatz 
von Rico wurde noch belohnt, denn er 
setzte den Schlusspunkt mit dem 11:0. 
Die Trainer waren mit der Leistung ihrer 
Jungs mehr als zufrieden.
Das nächste Staffelspiel findet am 
Samstag um 12 Uhr beim TSV Spessart 
statt.

E2 Junioren
Heimsieg gegen Spessart
Am 9.4. war die starke E2 aus Spessart 
zu Gast im Sportpark. Ettlingen muss-
te kurzfristig auf Mo, Julian und Pee-
ke verzichten, konnte jedoch mit Tom, 
Luki und Adri trainingsbedingt schnellen 
Ersatz finden. Mit dem Schwergewicht 
und Titelkandidat aus Spessart hat-
te man sich einige Male in der Hal-
lensaison getroffen und meistens den 
Kürzeren gezogen. Doch diesmal trafen 
unsere Nachbarn auf eine hervorragend 
eingestellte Mannschaft und mußten die 
drei Punkte in Ettlingen lassen. Ettlingen 
ging früh durch Luki und Tom verdient 
in Führung. Spessart spielte sich umge-
hend zurück ins Spiel zum 2:2. Fabri-
ce erhöhte zum 3:2 und Spessart glich 
noch vor der Pause zum 3:3 aus. Es 
war ein super Spiel auf gutem E-Jugend 
Niveau mit vielen Torchancen auf beiden 
Seiten. In der zweiten Hälfte hatte un-
sere Abwehr um Tom, Luki, Marco, Nico 
und den bärenstarken Luis alle Füße voll 
zu tun, um die guten Spessarter vom 
eigenen Tor fern zu halten. Fido und Tim 
im Tor machten ihre Sache gut und hat-
ten keine Schuld an den Gegentreffern. 
Luis war Spieler des Tages und bereitete 
das 4:3 nach der Pause mustergültig. 
Adri belebte in der zweiten Hälfte unsere 
Sturmreihen und bereitete das 5:4 von 
Michel vor und schloß selber zum 6:4 
ab. Michel zeigte sicher seine stärkste 
Halbzeit im SSV - Dress. Spessart er-
zielte noch das 6:5 und das Spiel blieb 
spannend bis zum Schluss. Insgesamt 
eine tolle Leistung beider Mannschaften. 
Alle SSV Kinder spielten super, ange-
führt von Luis, der über die gesamten 
50 Minuten durchspielen musste, da er 
nicht zu ersetzen war!
Es spielten: Fabrice, Michel, Nico, Fido, 
Peeke, Marco, Luki, Tom, Adri, Tim und 
Luis

E3 Junioren
Knappe Niederlage in Eggenstein
Am 13. April traten unsere Jungs beim 
schweren Auswärtsspiel in Eggenstein 
an. Eggenstein gehört zu den drei bes-
ten 2003er-Mannschaften im Kreis und 
es war klar, dass dies ein sehr schwe-
res Spiel wird. Eggenstein begann auch 
stark und ließ Ettlingen nicht aus der 
eigenen Hälfte kommen. Folgerichtig 
stand es 0:2 zur Halbzeit für Eggenstein. 
Aber nicht nur Eggenstein war einfach 
gut, sondern Ettlingen war auch einfach 
schlecht in der ersten Halbzeit. In der 
Offensive gelang wenig, egal wer dort 

spielte. Besser wurde es in Hälfte zwei. 
Lewin sorgte gleich nach Beginn für den 
Anschlusstreffer und Ettlingen war jetzt 
nah am Ausgleich. Tom und Adri verga-
ben noch Freistöße kurz vor dem Straf-
raum. Insgesamt jedoch eine verdiente 
Niederlage aufgrund einer schwachen 
ersten Hälfte und teilweise sehr müden 
Ettlinger Kickern! Vielleicht sollte der Ein 
oder Andere doch mal früher ins Bett 
gehen vor so einem wichtigen Spieltag. 
Linus, Simon und Fabi erreichten Nor-
malform, alle anderen blieben weit un-
ter ihren Möglichkeiten. Dafür ist es ein 
respektables Ergebniss bei sehr guten 
Eggensteinern.
Es spielten Tim, Fabi, Adri, Tom, Julian, 
Nico, Lewin, Lukas, Linus und Simon.

F2 Staffelspieltag im Baggerloch

Am 13. April hieß es für die F2-Jugend 
des SSV den ersten Spieltag in der 
Rückrunde im heimischen Baggerloch 
auszurichten. Damit überhaupt zwei 
Teams des SSV aufgestellt werden 
konnten; benötigte man die Unterstüt-
zung von Lenny und Raul aus der G1-
Jugend. 
Die beiden Mannschaften setzten sich 
aus den Spielern Ouail Taheri; Marco 
Schatz; Leo Figlestahler; Adrian Jorz; 
Mika Stutz; Stefano Renon; Phil Pflau-
mer; Tim Dreier; Julius Hickel; Tristan 
Schorb; Florian Reiss; Leonard Stein-
hoff; Samuel Alcuri; Saijan Balachand-
ran; Raul Sepulveda und Lenny Stamm 
zusammen.
Gleich im ersten Spiel gegen den SV 
Hohenwettersbach geriet SSV2 gehörig 
unter die Räder. Verwundert schaute 
man dem Gegner beim Fußballspielen 
zu und lud fleißig zum Tore schießen ein. 
Zu keinem Zeitpunkt fand man ins Spiel 
und wurde von den körperlich etwas 
stärker aufgestellten Hohenwettersba-
chern überrannt. Am Ende musste eine 
herbe 0:12 Niederlage verkraftet wer-
den, an der der SSV-Torwart noch die 
geringste Schuld traf.
Team SSV1 fand da besser in den Spiel-
tag und zeigte gegen den JFV Stuten-
see eine solide Leistung. Tristan und 
Ouail lieferten die Tore beim 2:0 End-
stand. In der zweiten Begegnung trafen 
die Jungs von SSV1 mit der SG DJK/
FV Daxlanden auf eine reine Mädchen-
mannschaft. In einer einseitigen Partie 
ging Ettlingen mit einem klaren 8:0 vom 
Platz und die Damen konnten einem 
fast schon ein bisschen leid tun. Neben 
einem Eigentor, waren Phil, Oauil (2), 

Leonard, Tristan (2) und Leo erfolgreich. 
Auch dieses Team tat sich gegen den 
stark aufspielenden SV Hohenwetters-
bach enorm schwer. Schnell lag man 
0:2 zurück und schöpfte nur kurz beim 
Anschlusstreffer von Leo Hoffnung. Zwei 
weitere Tore führten jedoch zu einem 
klaren 4:1 für Hohenwettersbach.
SSV2 nahm sich für die nächsten Be-
gegnungen viel vor. Gegen den JFV 
Stutensee zeigten sie eine wesentlich 
bessere Leistung, erreichten ein 0:0 und 
hatten sogar die Chance den Siegtref-
fer zu erzielen. Der Schuss von Tim 
verfehlte das Tor nur knapp und auch 
den kräftigen Distanzschuss von Samuel 
konnte der Schlußmann gerade noch so 
abfangen. Auch gegen den FV Malsch 
spielte SSV2 gut mit und ging durch 
ein Tor von Raul in Führung. Zwei ver-
meidbare Schnitzer in der Abwehr nutz-
te Malsch jedoch sofort aus und man 
unterlag knapp mit 1:2.
Zum Schluss mussten die Ettlinger 
Teams gegeneinander antreten. Lange 
Zeit war es ein offener Schlagabtausch, 
in dem sich bis zur Spielmitte, die Spie-
ler gegenseitig neutralisierten. Erst in 
der Schlussphase ging den Spielern von 
SSV2 die Kraft aus, da sie zwei Spie-
le hintereinander absolvieren mussten. 
Beim 5:0 für SSV1 waren Ouail, Mika, 
Tristan (2) und Leonard erfolgreich.
Ein herzliches Dankeschön an die El-
tern, die uns beim Kuchenverkauf und 
als Schiedsrichter unterstützt haben so-
wie an Lenny und Raul aus der G1, die 
sich schnell ins Team integriert haben.

F-Junioren
Erfolgreicher Start in die Freiluftsaison
Nachdem unsere F1-Junioren seit die-
ser Woche wieder im Freien trainieren, 
stand am Samstag, 13.4. der Start in die 
Freiluftsaison an.
Die F-Junioren-Staffel startete für unse-
re F1-Junioren bei der FG Rüppurr und 
beim Bulacher SC.
Beim Bulacher SC trat unser Team, be-
treut von Trainer Bernd, mit folgender 
Mannschaft an: Berkay, Roman, Lean-
der (7), Victor (1), Darius (1), Kevin, Linus
Folgende Ergebnisse wurden in Bulach 
erzielt:
SSV Ettlingen 2 - Karlsruher SV 2 2:1
Bulacher SC 2 - SSV Ettlingen 0:6
SSV Ettlingen 2 - SC Neuburgweier 2 
1:0
Zum Saisonauftakt wurden bereits schö-
ne Spielzüge, sehenswerte Kombinati-
onen und großer Kampfgeist gezeigt. 
Auch durch die noch kühlen Tempera-
turen ließen sich unsere Jungs nicht in 
ihrer Spielfreude bremsen. So gelang 
nach dem Wintertraining in der Halle ein 
vielversprechender Auftakt für die an-
stehenden Aufgaben der Freiluftsaison.
Trainer Jens fuhr mit dem zweiten Team, 
8 wilden Ettlinger Fußballkerlen, zur FG 
Rüppurr. Dort lernten die Jungs neue 
Mannschaften kennen und gingen voller 
Elan in die Rückrunde.
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Folgende Begegnungen wurden ge-
spielt:
FG Rüppur - SSV Ettlingen (0-5) mit 
Toni im Tor
SG Stupferich - SSV Ettlingen (0-4) mit 
Pascal im Tor
SSV Ettlingen - SV Spielberg (4-1) mit 
Ole im Tor
DJK Rüppurr - SSV Ettlingen (0-0) mit 
Pascal im Tor, als Ersatz für Moritz (hof-
fentlich geht‘s der Hand wieder gut!)
Ein Torverhältnis von 13-1 und ein Tor 
im letzten Spiel, was nicht gegeben wur-
de, sprechen für das tolle Auftreten der 
Mannschaft. Ein sehr gutes Miteinander 
in den ersten drei Spielen zeichnete die 
Jungs aus. Im letzten Spiel wollte dann 
leider jeder das Tor machen und übersah 
dadurch die eigenen Mitspieler. Vielleicht 
aber auch ein sehr guter Lernprozess, 
der zeigt, dass es nur miteinander geht!
In dieser Mannschaft spielten für den 
SSV folgende Granaten: Moritz (Tore 3/
Vorlagen), Felix (3/1), Toni (/1), Pascal 
(3/), Olge (1/1), Sven (1/), Raphael (1/), 
Leon (1/2)
Am Samstag, 20.4. haben die Jungs 
Heimrecht und sind ab 9.30 Uhr im 
Sportpark Baggerloch aktiv.
Wir würden uns freuen, Fans und Grou-
pies der Jungs begrüßen zu dürfen.

HSG Ettlingen/Bruchhausen

1. Mannschaft

Knappe Niederlage kassiert!

SG Heidelsheim/Helmsheim 2 – HSG 
Ettlingen-Bruchhausen 34:30 (17:17)
Die Ettlinger mussten am vergangenen 
Sonntag zum Auswärtsspiel bei der 
heimstarken SG Heidelsheim/Helmsheim 
antreten, die sich noch im Abstiegskampf 
befindet. Mit nahezu allen Spielern an 
Bord versprach auch der Auftakt Zuver-
sicht, denn die Gäste gingen schnell in 
Führung und hielten das Spiel jederzeit 
offen. Doch auch die jungen Gastgeber 
steckten nicht zurück, und so wechselte 
die Führung ständig. Die erste Halbzeit 
war sehr temporeich, aber auch von ei-
nigen Fehlern auf beiden Seiten geprägt. 
So ging man beim gerechten Stand von 
17:17 in die Kabinen.
Nach dem Wechsel begannen die Ett-
linger erneut stark, doch die Bruchsa-
ler ließen sich nicht abschütteln. Beim 
Stand von 26:23 Mitte der Halbzeit führ-
ten die Gastgeber erstmals mit 3 Toren. 
Die HSG kämpfte sich auf 28:26 und 
32:30 heran, konnte aber am Ende das 
Spiel nicht mehr drehen.
Fazit: die Jungs haben ein gutes Spiel 
bei einem sehr heimstarken Gegner ab-
geliefert. Wenn man die ganze Runde so 
gespielt hätte… Aber halb so schlimm, 
denn man hat es wieder einmal gese-
hen, dass der Charakter und der Team-
geist der Mannschaft stimmt. Und im 
Hinblick auf die kommende Saison ist 
das mit Sicherheit sehr wichtig.

Es spielten und trafen: Deschner/Tor, 
Brossart/Tor, Röpcke 8, Donat 7, Ehr-
mann 6, Winter 3, Degel 2/2, Schröder 
2, Dippon 1, Weiß 1, Schick

Vorschau:

Spieltag 20. April
Herren 2
19:30 h TSV Jöhlingen - HSG Ettl/Bruch 2
Spieltag 21. April
Herren 1
17:30 h TV Büchenau - HSG Ettl/Bruch

2. Mannschaft: KIT SC – HSG 2 29:20 
(16:8)
Am vergangenen Samstag musste die 
HSG 2 erneut eine Niederlage einste-
cken. Von Beginn an war ersichtlich, 
dass es kein einfaches Spiel werden 
würde. Gegen die defensiv stehenden 
Gastgeber taten sich die HSG‘ler äu-
ßerst schwer, viele Ballverluste führten 
bereits in den Anfangsminuten zu eini-
gen Kontertoren. Auch wenn diese Feh-
ler im Laufe der Partie weniger wurden, 
hatte sich der KIT SC bereits einen klei-
nen Puffer aufgebaut, der bis zur Pause 
auf 8 Tore anwuchs.
In der zweiten Halbzeit kamen die Gäste 
etwas besser ins Spiel, den Rückstand 
aus der ersten Hälfte konnten sie über 
lange Strecken konstant halten. Rich-
tig gefährlich konnten die HSG‘ler den 
Gastgebern allerdings nicht mehr wer-
den, zum Schluss musste man sich mit 
9 Toren geschlagen geben.
Für die HSG spielten: Joachim Rutsch-
mann (Tor), Philippe Lang 4, Stefan 
Schweigert 2, Felix Rössler, Markus Vogt 
1, Reiner Baader 4, Martin Gladitsch 3, 
Dirk Ibach 5, Martin Schweigert

TSV Ettlingen

TSV Ettlingen 1913 - 2013
In der 100-jährigen Vereinsgeschichte 
war beim TSV von A bis Z alles geboten 
und möglich. Auch die Familiennamen 
haben sich der Zeit folgend geändert. 
Statt Altenbach bis Ziegler lauten die 
Namen heute Akgus bis Zabosch, aber 
auch Jeyasuthan oder Taylor. Doch egal 
wie sie auch heißen, die Mitglieder sind 
es, die den Verein „machen“. Neben 
der regelmäßigen Teilnahme an „ihren“ 
Sportstunden gibt es für sie einmal im 
Jahr einen Vereinstag. Dort muss und 
wird über das, was im Verein so alles 
läuft, Rechenschaft abgelegt. Diesmal 
findet die alljährliche Jahresversamm-
lung am Samstag, 27. April, ab 17:30 
Uhr im UG der neuen Sporthalle beim 
Eichendorff-Gymnasium statt. Das Ver-
einsgeschehen und die Finanzen wer-
den in Wort und Bild dargeboten. Neben 
den fälligen Neuwahlen und Auszeich-
nungen wird auch diesmal von Erfol-
gen im Wettkampfbereich zu hören sein. 
Auch kann erneut eine junge Sportlerin 
darüber berichten, was sie in ihrem ab 
1.September 2012 beim TSV geleisteten 

Freiwilligen Sozialen Jahr (FSJ) so alles 
macht. Beantwortet wird aber auch, ob 
und wie es mit dem FSJ ab September 
2013 weiter geht. Was im Jubiläumsjahr 
bisher geboten war und noch sein wird, 
dürfte ebenso von Interesse sein. Und 
nicht zu vergessen: Wer sich im vergan-
genen Jahr am meisten für den Verein 
eingesetzt hat, wird dort von den Mit-
gliedern selbst vorgeschlagen und durch 
Abstimmung entschieden.
Jubiläumsveranstaltungen:
20. April Basketball-Mini-Turnier
15. Juni Kanu-Olympiade
22. Juni Tour-de-Vogel
29. Juni Spinnereilertreffen – 
Spiders-Revival
7. Juli Kanu-Schnupper-Fahrt
13. Juli Volleyball-Turnier
20. Juli Kanu-Schnupper-Fahrt
25. Aug. Vereinsehrungen beim 
Marktfest
7. Sept. Internat. Basketball-Turnier

Basketball-Jugend

VORSCHAU
Sa. 18:00 TS Durlach II - Herren 3
Heimspiele Albgauhalle
Sa. 16:15 Herren 1 - 

BC Dossenheim

U 17 wird Vizemeister 
Als Außenseiter fuhren unsere U17 Mäd-
chen nach Keltern zu den Badischen 
Meisterschaften, da in den Teams der 
Gegner einige U17 und 2. Damen Bun-
desligaspielerinnen mitspielten.
So konzentrierte man sich zunächst 
mal auf Schönau, gegen das es vor 2 
Jahren noch kräftige Niederlagen in der 
U15 Oberliga gab. Doch diesmal konnte 
dank guter Defence mitgehalten werden 
und nach einigen gelungenen Offence-
aktionen eine 36:30 Halbzeitführung he-
rausgespielt werden. Nach einem ganz 
starken 3. Viertel wunderten sich eigent-
lich alle, dass es mit nur 8 Punkten 
Vorsprung ins letzte Viertel ging. Doch 
der Vorsprung reichte zum 52:46 Sieg. 
Beim Nachzählen nach Spielende stellte 
sich heraus, wieso es so knapp wurde 
- der Anschreiber hatte irrtümlich unsere 
22 Punkte der 2. Hälfte alle zum Gegner 
geschrieben und uns deren 10. Eigent-
lich also ein klarer 58:40 Sieg - aber 
egal, Hauptsache mal gewonnen und 
nicht Letzter des Turniers dachten alle.
Im zweiten Spiel des Tages trafen unse-
re Mädchen auf den bekannten Gegner 
aus Keltern, gegen den alle 4 Saison-
spiele deutlich verloren wurden. Doch 
mit 17:9 im 
1. Viertel schockte man den Gegner, 
worauf er erst langsam in sein gewohn-
tes Spiel zurückfand. Eigentlich dauer-
te es bis 3 Minuten vor Spielende, als 
unsere Mädchen noch mit einem Punkt 
führten. Doch dann hatten sie dem star-
ken Endspurt Kelterns nichts mehr ent-
gegenzusetzen und verloren mit 45:55.
Am zweiten Tag kam es dann zum ent-
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scheidenden Spiel um den 2. Platz gegen 
Heidelberg, das auch 2:2 Punkte hatte. 
Auch hier brachte ein gutes 1. Viertel 
gleich einen 16:10 Vorsprung, der bis 
zur Halbzeit anhielt. Danach wurde die 
zweite Hälfte zum puren Krimi, in dem 
ganze 16-mal die Führung wechselte. 
Körperlich völlig am Ende (verständlich 
bei 3 kompletten Spielen innerhalb 24 
Stunden) rafften sich unsere Mädchen 
immer wieder auf und konterten die Füh-
rungen Heidelbergs. Dies gelang Lara 
dann zum letzten Mal 5 Sekunden vor 
Schluss, als sie wieder eine 1-Punkte-
Führung herauswarf. Der letzte Angriff 
Heidelbergs wurde dann geblockt und 2 
Freiwürfe mit dem Schlusspfiff brachten 
den nie erwarteten, hochverdienten und 
umjubelten 47:44-Sieg.
Mit diesem zweiten Platz haben sich 
unsere U17 Mädchen für die Baden-
Württembergischen Meisterschaften am 
4./5. Mai qualifiziert.
Gratulation zu diesem großen Erfolg an 
Lena, Hanna, Sandra, Isabel, Lara, Jen-
ny, Anne, Linda, Vanessa und Katja.

Judoclub Ettlingen

Deutschen Sambo Meisterschaften in 
Marburg
Bei den Deutschen Meisterschaften im 
Sport Sambo der Veteranen kämpfte An-
dreas Windhab vom Judo Club Ettlingen 
Ende März sehr erfolgreich. Er musste 
sich erst im Finale geschlagen geben 
und wurde somit Deutscher Vizemeister 
2013 in der Gewichtsklasse - 90 kg.

Osterpokalturnier in Kufstein/Tirol
Anfang April fand in Kufstein das 21. In-
ternationale Judo Osterpokalturnier statt. 
Mit Teilnehmern aus 8 Nationen (A, D, 
CH, CZ, H, I, F, NL) ein international gut 
besetztes Turnier. Aus Deutschland wa-
ren Teilnehmer aus den Landesverbän-
den: Baden, Württemberg, Rheinland, 
Pfalz, Hessen, Bayern und Brandenburg 
vertreten. Dank einer guten Organisation 
gelang es dem JC Volksbank Kufstein 
den 545 Teilnehmern unnötige Wartezei-
ten zu vermeiden. Für den Judo Club 
Ettlingen gingen 4 Teilnehmer an den 
Start. Für den Nachwuchs des JCE war 
es für Lina Bullinger, Aron Rödel bei-
de U12 und Patrick Bullinger U14 eine 
Feuertaufe auf internationalem Terrain. 

In einem 18 Teilnehmer großen Feld der 
Gewichtsklasse bis 38 kg ging Aron Rö-
del nach Freilos in der Vorrunde beherzt 
und mit viel Einsatz heran. Gegen den 
späteren Poolsieger und Turnierdritten 
Daniel Pisetta aus Italien, fand Aron keine 
Mittel und verlor vorzeitig. Nach einem 
Freilos in der Trostrunde verlor er gegen 
Luc Neururer vom WSG Wattens-A den 
Kampf um Platz 7. Nach einer mutigen 
Vorstellung. Glückwunsch zum Platz 9.
Bei den Mädels U12 zeigte Lina Bullinger 
in der Gewichtsklasse -44 kg gegen Katrin 
Häuserer vom TSV Peiting einen starken 
Kampf und gewann verdient. Gegen die 
spätere Turniersiegern There Wimberger 
begann sie stark. Nach einer Unachtsam-
keit kam sie mit einer kleinen Wertung 
in Rückstand, welche die Kämpferin aus 
Österreich über die Zeit rettete. Im letzten 
Kampf ließ Lina nichts mehr anbrennen 
und gewann verdient. Ein starker Auftritt 
Glückwunsch zum 2. Platz.
In der Altersklasse U14m war Patrick 
Bullinger -34 kg angetreten. In einem 
Feld von 17 Teilnehmern keine leichte 
Ausgabe. Mit einem Sieg gegen Gab-
riel Kral aus Österreich sicherte er sich 
das Weiterkommen in der Hauptrunde. 
Leider ging er gegen den Ungar Laszlo 
Santa und späteren Turnierzweiten zu 
unkonzentriert ans Werk und verlor vor-
zeitig. Nach Freilos verlor Patrick den 
Kampf um Platz 7 in der Trostrunde. 
Glückwünsch zu Platz 9. 
Als letzter Kämpfer des JCE ging Anke 
Kaiser in der Altersklasse U18w auf die 
Matte. Nach längerer Verletzungspau-
se war sie wieder zurück und gewann 
bereits nach 24 Sekunden gegen die 
Österreicherin Natalie Wägner ungefähr-
det. Gegen die defensiv eingestellte Lisa 
Ludolph vom Judo Team Hessen tat sie 
sich anfänglich etwas schwer. Anke ar-
beitete konzentriert, nutzte Ihre Chancen 
und gewann mit drei kleinen Wertungen 
verdient. Im Finale traf sie auf Michaela 
Polleres vom JC Wimpassing-A. Nach 
guten Ansätzen im Stand, gab es für 
Anke aus dem Haltegriff der National-
kater-Athletin kein Entkommen. Starke 
Leistung, Glückwunsch zu Platz 2.

Tennisclub Ettlingen

Saisoneröffnung am 1. Mai, ab 10 Uhr
Zur Saisoneröffnung am 1. Mai lädt der 
TC Ettlingen alle Mitglieder und Tennis-
freunde auf die Tennisanlage am Bruder-
garten 3 ein. Aber auch alle Wanderer und 
Radfahrer, welche am 1. Mai an unserer 
Anlage vorbeikommen, sind recht herzlich 
eingeladen mit unserem Verein gemein-
sam die Saisoneröffnung zu feiern.
Ab 10 Uhr stehen die Tennisplätze zum 
Spielen bereit. Unter der Anleitung er-
fahrener Tennisspieler können auch 
Tennis-Anfänger erste Schläge machen. 
Tennisschläger und Bälle können vom 
Verein gestellt werden. Einzige Voraus-
setzung sind Tennisschuhe bzw. Sport-
schuhe mit geringer Profiltiefe.

Unter dem Motto „Hau drauf, wer hat den 
stärksten Aufschlag“, kann jeder Spieler 
seine Aufschlagsgeschwindigkeit messen 
lassen. Unterhaltung und Spaß kann so 
den ganzen Tag garantiert werden.
Verhungern und verdursten muss an 
diesem Tag niemand. Dafür sorgt Grill-
meister JoJo, der leckeres vom Grill 
zubereiten wird sowie unser Wirt, der 
ausreichend alkoholfreie aber auch al-
koholische Getränke bereithält.

6. Auflage des Patenschaftsturnier am 
28. April, 10 Uhr
Bereits zum sechsten Mal findet kurz 
vor Saisonbeginn das Patenschafts-
turnier auf der Tennisanlage des TC 
Ettlingen statt. Dabei handelt es sich 
um ein “Kennenlernturnier” zwischen 
jugendlichen und den erwachsenen 
Mannschaftsspielern, welche die Ver-
pflegungskosten bei den Verbandsspie-
len der Jugend übernehmen und somit 
als Paten zur Verfügung stehen.
Gespielt werden mehrere Doppel-Run-
den mit unterschiedlichen Besetzungen. 
Jede Doppelpaarung besteht dabei aus 
einem Jugendspieler und einem Spieler 
der Erwachsenenmannschaften.
Alle Interessenten werden gebeten sich 
in die Liste am schwarzen Brett einzu-
tragen.
Auch für die kommende Saison 2013 
gibt es bereits viele Zusagen zur Über-
nahme von Patenschaften durch Er-
wachsenen-Mannschaften aber auch 
durch Einzelpersonen. An dieser Stelle 
möchten wir uns bei diesen Personen 
und den Mannschaften bedanken.

Anfängerkurse für 6-12-Jährige
Für die am 22. April startende Sommer-
saison gibt es nur noch wenige freie 
Plätze in Anfängerkursen. Wenn Ihr Kind 
im Alter zwischen 6 und 12 Jahren ist 
und gerne den Tennissport kennenler-
nen würde, ist er beim TC Ettlingen ge-
nau an der richtigen Adresse. Bei Inte-
resse wenden Sie sich bitte an Marco 
Ganzhorn (marco_ganzhorn@gmx.de, 
0179-9721601).

Elternabend mit großer Beteiligung
Am Dienstag vergangener Woche fand 
ein sehr gut besuchter Elternabend im 
Clubhaus des TC Ettlingen statt. Die 
Eltern der Jugendlichen konnten sich 
dabei über das in den nächsten Mona-
ten angebotene Programm informieren 
und Informationen über die anstehende 
Verbandsrunde erhalten.

TTV Grün-Weiß Ettlingen
Ole und Jeremy erfolgreich bei 
Minimeisterschaften 
An diesem Samstag fand in der Sport-
halle des SG Stupferich der Bezirksent-
scheid der diesjährigen Minimeisterschaf-
ten statt. Von insgesamt 16 Teilnehmern, 
konnte der TTV Ettlingen drei junge und 
motivierte Spieler stellen, die sich beim 
Ortsentscheid im Oktober letzten Jahres 
qualifiziert hatten. Gespielt wurde in Grup-
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pen, unterteilt in die Altersgruppen 8-jähri-
ge und jünger, 9- und 10-jährige, 11- und 
12-jährige. Begonnen wurde also mit den 
Gruppenphasen. Hier setzte sich Jeremy 
Held über weite Wege souverän durch 
und holte sich in seiner Dreiergruppe den 
ersten Platz. Ähnlich machten es Ole Fig-
lestahler und Jan Dieckmann, die beide 
in der gleichen Dreiergruppe der 11- bis 
12-jährigen spielten. Ole holte sich hier 
mit zwei Siegen den Gruppensieg, Jan 
sicherte sich hinter Ole Platz zwei. Für 
die beiden bedeutete dies auch gleich die 
Endplatzierung, da es die einzige Gruppe 
mit drei Akteuren war. Jeremy durfte noch 
einmal antreten und zwar im Finale ge-
gen den Gruppensieger aus Gruppe zwei. 
In einem sehr ausgeglichenen Spiel mit 
teilweise sehr starken und langen Ball-
wechseln konnte sich Jeremy am Ende 
verdient mit 3:1 durchsetzen und krönte 
den Tag mit dem Gesamtsieg der 9- bis 
10-jährigen. Somit sicherten sich alle drei 
Beteiligten das Ticket zur nächsten Run-
de. Weiter geht es dann am Sonntag, den 
05.Mai in Wilferdingen, wo wir uns zum 
Verbandsentscheid wieder treffen.

Stadtmeisterschaften 2013
Die Ergebnisse sind noch nicht online. 
Bitte unter Stadtteil Ettlingenweier nach 
den Ergebnissen schauen. Bei den Her-
ren A siegte Jakob Schmid, hier war die 
komplette erste und zweite Mannschaft 
des TTV aufgrund privater Verpflichtungen 
oder Krankheit verhindert. Bei den Damen 
siegte Jungtalent Kiara Maurer. In den Ju-
gendklassen siegte Sebastian Sakmann 
sowohl bei den Jugendlichen der U15, 
als auch in der U18 – Klasse. Doch auch 
hier konnten aufgrund des Abiturstresses 
einige Favoriten nicht mitspielen. 

Termine:
Anmeldung zur Maiwanderung bis 20. 4. 
an gerdber@freenet.de

Schachclub 1926 Ettlingen

Oberliga: Waldshut-Tiengen – 
Ettlingen: 3.5 – 4.5
Zum letzten Spieltag der Saison wa-
ren wir in Waldshut-Tiengen zu Gast 
und mussten aufgrund Personalman-
gels zu Siebt antreten. Dennoch ent-
wickelte sich ein äußerst spannender 
Mannschaftskampf. Zunächst steuerten 
Jonas Rosner und Axel Sadewasser 
sicher den Remishafen an. Den Aus-
gleich bescherte uns der Sieg von Tho-
mas Grothe, der wieder einmal in einer 
hochkomplizierten Partie am Ende die 
Übersicht behielt. Zwischenstand 2:2. 
Nach den Unentschieden von Klaus 
Zeier, Manuela Mader und Marcus 
Friedel hing alles an Igor Pyvovar, der 
trotz Minusbauer seinen Gegner letztlich 
niederringen konnte.
Mit diesem 4.5-3.5-Sieg beendeten wir 
eine erfolgreiche Saison auf dem drit-
ten Tabellenplatz, womit zu Beginn der 
Spielzeit keiner gerechnet hätte.

Jugend: U16-Mannschaft auf
badischer Ebene
Unsere U16-Mannschaft bestehend aus 
Julian Jülg, Gabriel Jülg, Andrey Tka-
chenko und Ege Ünsal schied leider 
in der zweiten Gruppenphase auf badi-
scher Ebene aus. Gegen Eppingen re-
misierte Gabriel und Ege gewann sogar. 
Da Julian und Andrey verloren, gingen 
die Punkte an den Gegner. Im zweiten 
Spiel gegen Viernheim gingen letztlich 
alle Partien unentschieden aus, so dass 
ein Mannschaftspunkt zu Buche stand.
In beiden Begegnungen zeigten die 
Spieler eine tolle kämpferische Leistung.

Schützenverein Ettlingen
Kurpfalzmeisterschaften
Am 6. April fanden in Mannheim
die Kurpfalzmeisterschaften statt.
In der Disziplin Luftgewehr Auflage wur-
den 30 Schuss geschossen.
Unsere Mannschaft belegte einen sehr 
guten 3. Platz mit 890 Ringen, mit nur 
4 Ringen Differenz zum 1. Platz (894 
Ringe)
Die Einzelwertung:
1. Platz: Neu, Roland 299 Ringe
6. Platz: Selinger, Valentin 296 Ringe
9. Platz: Dittrich, Wolfgang  295 Ringe

Rundenwettkampf 
Am 7. April fand der erste Rundenwett-
kampf mit der Sportpistole statt. Unsere 
Mannschaft SV Ettlingen 1 gewann ge-
gen die Mannschaft der SG Karlsruhe 
mit 1634 zu 1510 Ringen.
Die Einzelwertung:
1. Platz: Wolfmüller, Dirk 547 Ringe
2. Platz: Dahlum, Jens  545 Ringe
3. Platz: Brunner, Tobias 542 Ringe
4. Platz: Mußler, Jens  537 Ringe
5. Platz: Neumann, Jochem  489 Ringe
Wir gratulieren den Schützen zu ih-
ren Erfolgen und „Gut Schuss“ für die 
nächsten Wettkämpfe.

Probewochenende der Big Band
Am Freitag, 19. April, werden die Musi-
kerinnen und Musiker der Big-Band des 
Albgau-Musikzuges mit ihrem Dirigent 
Herrn Zimmermann nach Walzbachtal-
Jöhlingen zum Probewochenende fah-
ren. Im Haus der Naturfreunde am Orts-
rand von Jöhlingen wird die Zeit bis 
Sonntag musikalisch genutzt und aus-
reichend Probearbeit geleistet. In dieser 
Zeit werden neue Musikstücke erarbeitet 
und die bisherigen Musikstücke aufge-
frischt. Dieses Probewochenende dient 
auch als Vorbereitung auf die bevorste-
henden Auftritte der Big-Band. Neben 
den vielen Register- und Gesamtproben 
werden an diesem Wochenende natür-
lich auch die Geselligkeit und die Kame-
radschaft nicht zu kurz kommen.

Vorankündigung:
1. Maifest im Horbachpark Ettlingen

Musikverein Ettlingen

Jubilare
Der Musikverein gratuliert herzlich sei-
nen Jubilaren: Reinhard Engel, aktiver 
Musiker, Musikervorstand und Kassier 
zum 60. Geburtstag. Alois und Theresia 
Agel zur Diamantenen Hochzeit. Beide 
haben sich herausragend für den Musik-
verein engagiert, Alois hat u.a. für dieses 
Engagement 2010 die Ehrenmedaille der 
Stadt erhalten.
Den Musikern war es eine große Freude 
beiden Jubilaren mit einem Ständchen 
die Glückwünsche zu überbringen.

Konzert
Am vergangenen Wochenende haben 
sich die Musiker beim Probenwochen-
ende in Bad Wildbad auf das kommende 
Konzert intensiv vorbereitet damit Freun-
de konzertanter symphonischer Blasmu-
sik wieder voll auf ihre Kosten kommen 
können. Die Musikerinnen und Musiker 
werden beim Konzert beliebte Werke 
berühmter Komponisten unter der Lei-
tung ihrer Dirigentin Dagmar Bierhalter 
darbieten. Zu Gehör gebracht werden 
u.a eine Ouvertüre von Guiseppe Ver-
di, beliebte Melodien aus der Operette 
„Glückliche Reise“, ein Medley von Mi-
chael Jackson, sowie moderne Blasmu-
sik von Kees Vlak und Otto M. Schwarz. 
Die Bandbreite reicht also wieder einmal 
von der Operette bis zur Popmusik. Das 
Konzert findet am Samstag, 20. April um 
19.30 Uhr im Joseph-Keilberth-Saal im 
Rüppurrer Wohnstift statt. Karten sind 
im Vorverkauf bei den Musikerinnen und 
Musikern sowie an der Abendkasse er-
hältlich. 

Einladung zur Mitglieder-Versammlung
am Freitag, 26. April, 19 Uhr im Probe-
raum, Untergeschoss des Sporttraktes 
der Wilhelm-Lorenz-Realschule 

Tagesordnung
1 Begrüßung, Totenehrung
2 Berichte
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3 Aussprache zu den Berichten
4 Entlastung des Gesamtvorstandes
5 Neuwahlen
  2. Vorsitzender, Schriftführer, Beisit-

zer aktiv
6 Anpassung der Mitgliedsbeiträge
7 Antragsberatung
8 Verschiedenes

Zur Erinnerung, am Samstag 20. April 
findet unsere Mitgliederversammlung 
um 18 Uhr in den Räumen der Rebhe-
xen statt. Einlass ab 17.30 Uhr. Für das 
leibliche Wohl ist gesorgt.
Kontaktadresse: 1. Vors. Katharina Müller, 
Telf & Fax 07243/3430020, 015778937307
E–Mail ffz-vorstand@web.de
Zur Zeit sind die Proben montags 17 
Uhr & mittwochs 18 Uhr nach Abspra-
che im Eichendorff Gymnasium Aula.
Und wer uns musikalisch unterstützen 
möchte, „einfach melden“ wir freuen
uns darüber.

Sängerinnen und Sänger gesucht für 
Konzertchor. 
“Junge Leute dürfen im Chor alt werden, 
alte werden durch Singen wieder jung...
Im Konzertchor der Ettlinger Liederta-
fel können Sie die Erfahrung machen. 
Viele interessante Projekte stehen an. 
Helfen Sie mit, diese zu verwirklichen. 
Der Konzertchor der Liedertafel probt 
jeden Dienstag von 20 bis 22 Uhr im Ka-
sino der ehemaligen Rheinlandkaserne, 
am Dickhäuterplatz 22. Besuchen Sie 
uns unverbindlich zu den Proben und 
machen Sie sich ein Bild von unserer 
Arbeit. 

Kammerchor Ettlingen e.V.

Kantatenchor des Walahfrid-Strabo-
Gymnasiums RheinstettenLeitung: 
Ralf Keser
Der Kammerchor Ettlingen präsentiert in 
Kooperation mit dem Kantatenchor des 
Walahfrid-Strabo-Gymnasiums Rheins-
tetten ein Chorwerk der besonderen Art: 
Am Sonntag, 12. Mai, 20 Uhr, wird in 
der Johanneskirche die Misa A Buenos 
Aires von Martín Palmeri ergänzt durch 
a-cappella-Werke südamerikanischer 
Komponisten zu hören sein. In dem auch 
als Misa Tango (Tangomesse) titulierten 
Werk des argentinischen Komponisten 
Martín Palmeri (*1965) verbinden sich 
– inspiriert durch Astor Piazzolla – die 
Musikkultur des argentinischen Tango 
Nuevo mit der traditionellen Formspra-
che der Messe.
Die Synthese aus dem lateinischen Text 
der katholischen Liturgie und tempera-

mentvoller Emotionalität vermag sowohl 
Freunde der südamerikanischen Musik 
als auch chormusikalische Kenner stets 
aufs Neue zu begeistern. Ein großer An-
teil an der Gesamtwirkung kommt dabei 
dem solistischen Einsatz des Bandone-
ons zu, dessen Ausdrucksmöglichkeiten 
von getragenen melancholischen Partien 
bis zu beschwingten virtuosen Passa-
gen voll zur Geltung kommen. Für den 
anspruchsvollen Part konnte die renom-
mierte Bandoneonistin Karin Eckstein 
gewonnen werden, eine ausgewiesene 
Expertin für die Misa A Buenos Aires, 
deren Einspielungen für den Kurzfilm 
Tango del aire (mit Monica Bleibtreu in 
der Hauptrolle) von einem großen Publi-
kum gehört worden sein dürfte.
Die Besetzung der Sopranpartie mit der 
gebürtigen Kolumbianerin Mercedes 
Guerrero ist sicher ein weiterer Glücks-
fall, da sie sowohl das Können einer 
ausgewiesenen Opernsängerin als auch 
das notwendige südamerikanische Tem-
perament mitbringt.

Ergänzt wird das Programm durch die 
A-cappella-Werke Bendita Sabedoria 
(„Geheiligte Weisheit“) des Brasilianers 
Heitor Villa-Lobos (1887 – 1959) aus 
dem Jahr 1958 und Waynápaq Taki 
(2001) des 1956 geborenen Argentiniers 
Eduardo Alonso-Crespo, der Vertonung 
des in Quechua, der Sprache der Inkas, 
verfassten Poems von William Hurdado 
de Mendoza aus dem Jahre 1977.
Eintrittskarten sind jeweils an der Abend-
kasse zu 12 €, ermäßigt 7 € sowie im 
zusätzlich vergünstigten Vorverkauf über 
kontakt@kammerchor-ettlingen.de und 
im Sekretariat des Walahfrid-Strabo-
Gymnasiums Rheinstetten, sowie für 
das Ettlinger Konzert auch bei der 
Stadtinformation, 07243/101-380 und 
der Buchhandlung Abraxas, Ettlingen 
erhältlich.

Marinekameradschaft

Neues vom Shantychor
Auch wenn über den Shantychor an 
dieser Stelle lange nichts zu lesen war 
bedeutet das nicht, dass die Sänger 
nicht aktiv waren. Den letzten Auftritt 
hatte der Chor gerade am vergange-
nen Samstag, wo im „CongressCentum“ 
die Pommersche Landsmannschaft ihr 
60-jähriges Bestehen feierte. Unter dem 
Motto „Pommern das Land am Meer“ 
erfreuten die Shantysänger die Festgäs-
te nicht nur mit ihren Seemannsliedern, 
auch alle fünf Strophen des Pommern-
liedes hatten sie einstudiert, die zum 
Abschluss der Feier von allen gemein-
sam gesungen wurden.
Den ersten Auftritt im neuen Jahr hat-
te der Chor am 13. Januar in Busen-
bach. Der dortige Sozialverband VDK 
hatte seine Mitglieder zur Winterfeier 
eingeladen. Wenige Tage später freuten 
sich die Bewohner des Anna-Leimbach-
Hauses in Durlach, dass der Shantychor 
wieder einmal zu Besuch war. Zum fes-
ten Bestandteil des Jahresprogramms 
gehört der Shantychor auch beim Be-
treuten Wohnen in Rintheim. Der Auftritt 
im Schuchmann-Haus war, wie immer, 
gut besucht und mit großem Beifall be-
klatscht.
In kleiner Besetzung, jedoch nicht we-
niger erfolgreich, trat der Chor bei einer 
privaten Feier in Neusatz an, genau-
so wie im „Löwen“ in Dietlingen bei 
„Britsch’s Wirtschaftssingen“. Auch die 
Jahresversammlung der Sängergruppe 
Albtal, die im Vereinsheim der MK abge-
halten wurde, umrahmte der Shantychor 
mit ein paar fröhlichen Liedern.
Ende Februar wurde dem Chor eine 
sehr traurige Nachricht mitgeteilt. Fritz 
Grossart, fast zehn Jahre Mitglied im 
Shantychor, verstarb völlig unerwartet. 
Mit „Rolling home zur letzten Fahrt“ ver-
abschiedeten sich die Sänger bei der 
Trauerfeier von ihrem beliebten und ge-
achteten Chorkameraden.

Jazz-Club Ettlingen e.V.

Nächstes Konzert im Birdland59: 
Freitag, 19. April, Wolfgang Fuhr Jazz 
Quartett
Der Saxophonist und Dozent für Musik-
produktion und Komposition Wolfgang 
Fuhr schart in seinem Jazz-Quartett 
illustre und renommierte Musiker des 
deutschen Jazz um sich. Den in Köln 
lebenden Pianisten Florian Ross kennt 
Fuhr schon aus Kölner Studienzeiten. 
Mit ihm und seinem Bruder Dietmar ist 
er in verschiedenen Besetzungen u. a. 
auf dem Jazzfest Berlin, den Leverku-
sener Jazztagen oder der JazzAhead 
aufgetreten und ihre Zusammenarbeit 
ist auf etlichen weithin beachteten CDs 
dokumentiert. Seit seinem Umzug ins 
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Ländle spielt Fuhr bevorzugt mit dem 
Jazz-Drummer Patrik Manzecchi. In der 
Besetzung des klassischen Jazz-Quar-
tetts leben die vier ihre Leidenschaft für 
den „Real Straight Ahead Jazz“ auf mit-
reißende Art aus.
Birdland59, Pforzheimer Straße 25 (im 
Keller der Musikschule). Eintritt 14 € // 
erm. 9 € (Mitglieder, Schüler, Studenten). 
Konzertbeginn 20.30 // Einlass 19.30 // 
Karten an der Abendkasse

www.naturfreunde-ettlingen.de

18.04. Radfahrergruppe 15:30 Uhr im 
Horbachpark, Pavillon. Gefahren wird 
ca. 1,5 bis 2 Stunden, eine Einkehr ist 
selbstverständlich geplant! Die Fahrstre-
cke ist für alle „Normal- Radfahrer“ zu 
bewältigen!
Dieter Tschan

21.4. Heimatkundliche Wanderung mit 
Wolfgang Lorch Wanderung von Kul-
lenmühle aus über den Albtalweg nach 
Frauenalb. Führung durch den Gewöl-
bekeller der Klosterruine Frauenalb. An-
schließend
Einkehr im „König von Preußen“. Treff-
punkt: 13.20 Uhr AVG Ettlingen Stadt-
bahnhof

30.4. Seniorengruppe ab 14:30 Uhr im 
Stadtheim.

30.4. Wanderung in den Mai über Ett-
lingenweier-Bruchhausen, Treffpunkt 18 
Uhr AVG Ettlingen Stadtbahnhof, Geh-
zeit ca. 2 Stunden, leichte Streckenfüh-
rung, Einkehr in Bruchhausen, Führung 
Theo Jung

1.5. Maifeier des DGB ab 11 Uhr mit 
NaturFreunde-Infostand.

2.5. Radfahrergruppe 15:30 Uhr im 
Horbachpark, Pavillon. Gefahren wird, 
ca. 1,5 bis 2 Stunden, eine Einkehr ist 
selbstverständlich geplant! Die Fahrstre-
cke ist für alle „Normal- Radfahrer“ zu 
bewältigen! Dieter Tschan

3. - 5.5. Partnerschaftstreffen mit den 
Naturfreunden in Epernay

8.5. Landschaft des Jahres 2013/14: 
Der Oberrhein Mittwochswanderung 
nach Neuburgweier, mit der Fähre in 
die Pfalz und Einkehr in der „Lautermu-
schel“, Abfahrt 13:10 Uhr AVG Ettlingen 
Stadtbahnhof, Gehzeit ca. 2,0 Stunden, 
leichte Streckenführung, Führung Theo 
Jung

Naturfreundehaus Gaistal - E-Mail:
naturfreundehaus.gaistal@googlemail.com
Das Haus kann für Selbstversorger-
Gruppen angemietet werden. Weitere
Auskunft unter Tel. 21 99 - 5 63.

Nachruf
Am 21. März 13 verstarb nach einer 
schweren Krankheit unser Mitglied 
Ursula Stader.
Ursel war seit 1959 Mitglied bei den 
Naturfreunden Ettlingen. Sie kam als 
junge Frau in unsere Ortsgruppe, von 
Anfang an interessiert, engagiert und 
allen andern Mitgliedern aufgeschlos-
sen. So lernte sie dann auch beim 
Radfahren ihren Mann, den späteren 
Vorsitzenden Otto Stader kennen. In 
dessen 20-jähriger Amtszeit unterstütz-
te Ursel ihren Mann, hielt ihm den Rü-
cken frei, ihr Haus war damals Anlauf-
stelle für die Ettlinger Naturfreunde!
Ursel Stader fühlte sich besonders 
dem Naturfreundehaus im Gaistal ver-
bunden. Viel Zeit verbrachte sie dort 
oben, engagiert im Hausdienst und 
um die Gäste bemüht. In den letz-
ten Jahren war sie aktiv in der Seni-
orengruppe beteiligt und unterstützte 
ihren Sohn, Hans Jürgen und dessen 
Familie, der nun in die Fußstapfen sei-
ner Eltern getreten ist und seit einigen 
Jahren in der Vereinsleitung der Na-
turfreunde Ettlingen tätig ist.Mit Ursula 
Stader haben wir eine liebenswerte 
und tatkräftige Naturfreundin verloren, 
die wir sehr vermissen werden!

Do., 25. April, Altrhein und Druslach-
bach-Erlebnisweg
Gegenüber dem Bahnhof Lingenfeld/
Pfalz folgen wir dem Wanderzeichen 
Druslachbach-Erlebnisweg, das uns steil 
hinab zum Altrhein führt. Zunächst geht 
es auf dem Uferkamm des Altrheins zur 
Mündung des Druslachbachs, an dessen 
Ufer ein Weg beginnt, der in idealer Wei-
se die Lebensräume Wasser und Wald 
verbindet. Zu jeder Jahreszeit bieten sich 
dem Wanderer reizvolle Einblicke entlang 
der Druslach. Bei den drei Kreuzen ver-
abschieden wir uns vom Bacherlebnis-
weg. Nach der Mittagseinkehr geht es 
zurück zum Haltepunkt Lingenfeld neben 
den Schienen der Draisinenbahn.
Abfahrt Ettlingen Stadt: 8.58 Uhr, Karls-
ruhe Hauptbahnhof: 9.25 Uhr, Gleis 3, 
Gehzeit: 3,5 Std., Führung: Karl und 
Heidi Hofheinz. Regio- oder Senioren-
karte erforderlich

ROCK & RAIL – Mit Bahn und Bike zu den 
Kletterfelsen in Baden-Württemberg
Mit der Bahn zum Klettern, geht das 
überhaupt? Es geht und sogar öfter als 
man denkt. In einem neuen Faltblatt hat 
der DAV-Landesverband auf 20 Seiten 
attraktive Klettergebiete mit guter Bahn-
anbindung und kurzen Anfahrtswegen 
beschrieben. Mit der Bahn aus der Re-

gion Karlsruhe an die Felsen im Murgtal, 
von Stuttgart ins Donautal, von Ulm ins 
Blautal, das alles ist möglich.
Wo die Wege etwas länger sind, gibt es 
Vorschläge zur Anreise mit Bahn und 
Fahrrad oder Bahn und Bus, z.B. von 
Freiburg ins Gfäll, von Geislingen ins 
Roggental, von Stuttgart zu den Hessig-
heimer Felsengärten oder auf die Len-
ninger Alb. Das Faltblatt enthält Infos 
und Tipps zu Zugverbindungen, Fahr-
plänen, günstigen Gruppen-Tickets und 
Radmitnahme im Zug.
Zu den Klettergebieten und Felsen gibt 
es ergänzende Informationen z.B. über 
Kletterführer, den lokalen Arbeitskreis 
(AKN), DAV-Sektionen und DAV-Hütten 
sowie Naturparke oder das Biosphären-
gebiet. Hinweise zur Umwelt und Klima 
schonenden Mobilität runden das Falt-
blatt ab. Zu finden ist das Faltblatt unter 
www.dav-ettlingen.de/aktuelles
Aus dem Programm
(Infos und Anmeldung unter 
www.dav-ettlingen.de)
So. 21. April
Radfahren: zur Michaelskapelle bei Unter-
grombach. Die etwa 70 km lange Strecke 
beginnt um 9:30 Uhr am Parkplatz beim 
Freibad Ettlingen, geht über Durlach und 
das Weingartener Moor nach Weingarten. 
Dort beginnen die gut zu bewältigen Stei-
gungen über Sallenbusch und Obergrom-
bach hinauf zum Michaelsberg. Zurück 
geht es auf Wald- und Feldwegen in der 
Rheinebene. Es besteht Helmpflicht!
So. 21. April
Familiengruppe: Das monatliche Tref-
fen für gemeinsame Unternehmungen. 
Anmeldung unter petra.sauerland@dav-
ettlingen.de. 
Fr. 26.-28. April
Skitour: Schnupperskitour zum Ende 
der Saison.
Sa. 27.-28. April
Klettern: im Murgtal. Von der Halle an 
den Fels - für Frauen.
Klettern: Alpines Klettern in den Tann-
heimer Bergen (Warteliste)
Mi. 1. Mai
Wanderung auf der Murgleiter - von For-
bach nach Schönmünzach. Die insgesamt 
18 km lange Strecke hat etwa 900 Hm 
und geht vom Bahnhof Forbach hinauf zur 
Schwarzenbachtalsperre, am Schwarzen-
bach entlang und weiter auf der „Murglei-
ter“ mit seinen schönen Ausblicken hinun-
ter ins Murgtal. Nach einem kurzen, steilen 
Abstieg endet die Tour in Schönmünzach. 
Treffen ist in Ettlingen am Bahnhof West 
um 7:45 Uhr. Abfahrt der S-Bahn ist um 
8:11 Uhr. Gäste sind willkommen.

IG Wandern
Am 21. April fahren wir mit der STRABA 
um 9.48 Uhr ab Ettlingen-Stadt, um 10.14 
Uhr weiter vom KA-Albtalbahnhof nach 
Gernsbach. Wir wandern dann nach Lau-
tenbach, dort ist eine Einkehr vorgesehen. 
Wanderführer: W. Clemens, Tel: 527249
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Jung und Alt an einem Tisch

AWO Kindertagesstätte Wiesenzwer-
ge und Franz-Kast-Haus kooperieren
Zu einem gemeinsamen Kaffeenachmit-
tag kamen nun die Bewohner des AWO 
Franz-Kast-Hauses sowie Kinder der 
AWO Kindertagesstätte Wiesenzwerge 
zusammen. „Bereits zum zweiten Mal 
besuchen uns die Kinder mit ihren Erzie-
herinnen“, erzählt Ulrike Mink, zuständig 
für die soziale Betreuung und das Frei-
zeitprogramm im Franz-Kast-Haus. Beim 
ersten Treffen wurde gemeinsam die 
Frühjahrsdekoration gebastelt, nun san-
gen die Vierjährigen Frühlingslieder und 
führten Fingerspiele vor, bevor es Berliner 
und Apfelschorle gab. Geschichten von 
„Stups dem Osterhasen“ oder Erzählun-
gen von der „Alten Eiche“ – vorgetragen 
von Ulrike Mink – unterhielten Senioren 
und Kinder gleichermaßen.
Acht Kinder sowie die beiden Erziehe-
rinnen Karin Neurohr und Karin Hölzer 
bilden den festen Stamm der „Franzis“ 
– wie sich die Kinder selbst nennen – 
und werden fünf Mal im Jahr mit ver-
schiedenen Themenschwerpunkten zu 
Besuch ins Franz-Kast-Haus kommen. 
„Die Großeltern der Kindergartenkinder 
wohnen oft nicht in Ettlingen und genau-
so leben die Enkelkinder der Bewohner 
weiter weg“, beschreibt Karin Neurohr ei-
nen Umstand, der mit ausschlaggebend 
für die Kooperation ist. „So erhalten die 
Kinder hier einen Einblick in eine für sie 
fremde Lebenswelt.“ Dass es hier aber 
auch viele Gemeinsamkeiten gibt, stellen 
die Teilnehmer des Kaffeenachmittags 
gleich unter Beweis. Gemeinsam singen 
sie „Alle Vögel sind schon da“ – egal ob 
vier Jahre alt oder über 80.
„Unsere Bewohner freuen sich, wenn 
auch andere Generationen in das Haus 
kommen“, so Martin J. Höfer, Geschäfts-
führer und Leiter der AWO-Einrichtung, 
der Kooperationen dieser Art zu schät-
zen weiß. „Das gegenseitige Verständnis 
für andere Lebenssituationen ist wichtig 
– nicht nur bei uns im Haus, sondern 
auch im Alltag.“

Unterhaltung für Jung und Alt: Ulrike Mink 
organsiert im AWO Franz-Kast-Haus Se-
niorennachmittag mit den Kindern der 
AWO Kindertagesstätte Wiesenzwerge. 

Kulturkreis
Am Sonntag, 28. April findet unser 
nächstes Kulturfrühstück im Karl-Still-
Haus, Im Ferning 8, statt. Ab 9.30 Uhr 
beginnen wir mit unserem bekannt reich-
haltigen Frühstücksbüffet. Der Bruchsa-
ler Autor und Kunsthistoriker Kurt Lupp 
liest für uns aus seinem Kriminalroman 
„Versalzene Geschäfte“.
Anmeldungen nehmen wir von Mo. bis 
Fr. von 8 bis 12 Uhr unter: 07243-333 
992 entgegen, Unkostenbeitrag: Er-
wachsene 10.- €, Kinder 3.- €

Jahreshauptversammlung:

Dr. Ruth Dietel folgt auf Helmut Hartmann
Zur Mitgliederhauptversammlung im Clu-
braum des Harm.-Spielrings konnte Vize-
präsidentin Elma Bamberger zahlreiche 
Mitglieder begrüßen. Ihr besonderer Gruß 
galt dem Ehrenpräsidenten Dr. Günter 
Eichkorn. Sie bedankte sich beim Vor-
sitzenden des Harm.-Spielrings für die 
zur Verfügungstellung der Räumlichkei-
ten. Vor Eintritt in die TO gedachte die 
Versammlung ihres kürzlich verstorbenen 
Präsidenten Helmut Hartmann, der die-
ses Amt 17 Jahre inne hatte und außer-
dem 1982 den Verein mitbegründete.
In ihrem Rückblick über das abgelaufene 
Vereinsjahr ging Elma Bamberger auf die 
verschiedenen Aktivitäten ein. Im Som-
mer richtete Fam. Korn den Grillabend 
in ihrem Garten aus. Ralph Rehle war für 
die Herbstwanderung von Ettlingen nach 
Karlsruhe zum Gasthaus „Kühler Krug“ 
und zurück, verantwortlich. Beim Markt-
fest am letzten Augustwochenende haben 
einige unserer Mitglieder bei der Euro-
päischen Meile den Stand der Twinning-
Association aus Clevedon tatkräftig unter-
stützt. Den Abschluss des Vereinsjahres 
bildete im November unser traditioneller 
Wine- and Cheese-Evening. Der English-
Stammtisch wurde zu einer festen Einrich-
tung und ist immer gut besucht.
Kassier Gerhard Ritscherle gab einen 
ausführlichen Kassenbericht ab. Für die 
Kassenprüfer konnte Werner Mück dem 
Kassier eine einwandfreie Kassenfüh-
rung bescheinigen. Dr. Günter Eichkorn 
schlug nun der Versammlung die Ent-
lastung des Kassiers und des gesamten 
Vorstandes vor. Diese wurde einstimmig 
erteilt. Unter seiner Leitung fand nun die 
Wahl der 1. und 2. Vorsitzenden statt.
Neu gewäht wurde als Präsidentin Dr. 
Ruth Dietel, Vizepräsidentin bleibt 
Elma Bamberger und Kassier Gerhard 
Ritscherle.
Als Schriftführerin stellte sich Doris Ha-
sel nicht mehr zur Verfügung. Für sie 
wurde Volker Dietel als Schriftführer 
gewählt.
Ebenfalls in ihrem Amt bestätigt wurden 
die Kassenprüfer Manfred Korn und Wer-
ner Mück. Die Wahl aller bisherigen Verw.
Ratsmitglieder erfolgte per Akklamation.

Vizepräsidentin Bamberger stellte nun 
die geplanten Vorhaben für das neue 
Vereinsjahr vor: Der Grillabend und eine 
Herbstwanderung haben ihren festen 
Platz, ebenso der English-Stammtisch 
unter Leitung von Gerd Niemetz. Den 
Abschluss des Vereinsjahres soll wieder 
unser traditioneller Wine and Cheese-
Evening bilden. Wie im vergangenen 
Jahr wird wieder eine Spende von 300 
Euro an das Hospiz ARISTA gehen.
Mit dem Dank von Gerd Niemetz an 
Elma Bamberger für die geleistete Arbeit 
der vergangenen Monate fand die Ver-
sammlung ihren Abschluss.

DGB Ortsverband  
Ettlingen/Malsch/Albtal

1. Mai-Feier

Gute Arbeit, sichere Rente, Frieden 
und Soziale Gerechtigkeit im Stadt-
garten Ettlingen, 10:30 Uhr vor den 
Holzhofstuben
Es sprechen:
Wolfgang Weber, Vorsitzender DGB 
KV Karlsruhe-Land und OV Ettlingen/
Malsch/Albtal 
Rainer Wacke, DGB Karlsruhe - Land, 
Gewerkschaftssekretär IG Metall Bruchsal 
Günter Busch, Stellvertr. Landesbezirks-
leiter ver.di Baden-Württemberg 

Jane Zahn – Liedermacherin, Kinder-
program, Infostände.

Bewirtung durch die Holzhofstuben

Ettlinger Moschdschelle e.V.

Jahreshauptversammlung
Zur diesjährigen Jahreshauptversamm-
lung am 29. April um 19.30 Uhr sind alle 
Mitglieder recht herzlich ins Kasino am 
Dickhäuterplatz eingeladen.
Gemäß schriftlicher Einladung ist folgen-
de Tagesordnung vorgesehen:
Top 1 : Begrüßung und Verabschiedung
der Tagesordnung
Top 2 : Bericht des Präsidenten
Top 3 : Bericht des Protokollers
Top 4 : Bericht des Zunftmeisters
Top 5 : Bericht des Jugendleiters/
Tanzgruppenbeauftragten
Top 6 : Bericht der Schatzmeisterin
Top 7 : Bericht der Kassenprüfer
Top 8 : Entlastung der Vorstandschaft
Top 9 : Neuwahlen: Schatzmeister(in),
Präsident, 2 Kassenprüfer
Top10 : Anträge
Top11 : Vorschau
Top12 : Verschiedenes
Wir suchen auch weiter Verstärkung 
(weiblich und männlich) für unsere Tanz-
gruppen.
Nach den Osterferien beginnt das Trai-
ning wieder (siehe Start der Trainings).
Schelle-Zwerge: 5-10 Jahre, Training: 
dienstags 17 – 18 Uhr. Alte Turnhalle 
Eichendorff-Gymnasium. Start des Trai-
nings am 23. April.
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Schelle-Showtanz-Gruppe: ab 16 Jah-
re, Training: montags 19.30- 21 Uhr. 
Aber auch Ü 20 oder Ü 30, mutige Mä-
dels und Muttis sind herzlich willkom-
men. Kasino, Dickhäuterplatz. Start des 
Trainings am 15. April.
Männerballett: ab 18 Jahre, Training: mitt-
wochs 20 – 21.30 Uhr. Sporthalle Oberwei-
er, Start des Trainings am 19. Juni.
Straßenfastnachter: Auch wir freuen 
uns immer auf Neuzugänge, Informa-
tionen über unsere Straßenfastnach-
ter gibt es bei Jens Maier, Tel. 0721-
4765319 oder Christa Glasstetter, Tel. 
07243-217435
Anmeldungen und Informationen ganz 
einfach über Markus Utry, Tel. 07243-
77848 oder einfach unter 
www.moschdschelle.de

Montessori-Verein
Am Freitag, 19. April, findet um 20 Uhr 
die nächste Sitzung des
Montessorivereins im „Pot au Feu“ in 
Ettlingen statt. Eingeladen sind alle
Mitglieder und Eltern, die Interesse an 
der Unterstützung undWeiterverbreitung 
der Montessoripädagogik in Ettlingen 
haben.
www.montessori-ettlingen.de

Markgräfin-Augusta-Verein

Kindergarten St. Theresia
Der Elternbeirat des Kindergarten St. 
Theresia organisiert einen Flohmarkt 
für Kinderbekleidung und Spielsachen 
am Samstag, 27. April von 10-13 Uhr im 
Kindergarten, Friedrichstr. 3 in Ettlingen. 
Bei Kaffee und Kuchen haben Sie Zeit 
zum Stöbern. Der Erlös kommt unseren 
Kinder-gartenkindern zugute.

Türkischer Elternverein

Einladung zum Kinderfest am 20. April
Am Samstag, 20. April, feiert
der türkische Elternverein Ettlingen e.V. 
dieses Jahr wieder 
seinen traditionellen Feiertag (Motto 
„Cocuklar gelecegimizdir = Kinder 
sind unsere Zukunft“). 
Es erwarten Sie ab 15 Uhr im Eichen-
dorff-Gymnasium neben der Folklore 
auch verschiedene Kinder Tanzgruppen.
Leckere türkische Spezialitäten, viel 
Spaß und Freude warten auf Ihre Kinder 
und Sie.

KDFB-Zweigverein Ettlingen

Einladung zum Frauenbundstag in 
Wiesloch - Frieden und Gerechtigkeit
Zum diesjährigen, regionalen Frauen-
bundstag, am Donnerstag, 2. Mai, sind 
in Wiesloch alle Frauen und Einzelmit-
glieder eingeladen. Gäste sind - wie im-
mer - willkommen.
Beginn: 14 Uhr - Ende: ca. 17.45 Uhr
Friedvoll - Gerecht - ist das Jahresthema 
und soll unter dem Aspekt „Frieden und 
Gerechtigkeit“ betrachtet und diskutiert 
werden. Hierzu konnte die Referentin Dr. 
Almuth Rumstadt gewonnen werden. 
Darüber hinaus wird über die Arbeit des 
Diözesan- und des Bundesverbandes 
sowie der Zweigvereine berichtet.
Die Frauen des Zweigvereins Wiesloch 
werden mit ihrer Gastfreundschaft für 
einen angenehmen Rahmen der Tagung 
sorgen. Wir freuen uns auf die vielfältigen, 
anregenden Begegnungen mit Ihnen.

VERANSTALTER und AUSKUNFT:
KDFB-Diözesanverband Freiburg, 
Telefon: 0761 / 33733, Telefax: 0761 / 
5109151, E-Mail: KDFB.Freiburg@gmx.
de, www.frauenbund-freiburg.de. Eine 
Anmeldung ist bis spätestens 24. April 
erwünscht.

Robbergfreunde Ettlingen
Der Bismarckturm, gelegen auf dem 
Wattkopf, dem Hausberg Ettlingens, ist 
seit Mai 1999 wieder für die Öffentlich-
keit zugänglich und bietet einen herrli-
chen Ausblick auf die Stadt. Bei gutem 
Wetter geht der Blick hinüber in das 
benachbarte Elsass und in die nahe ge-
legene Pfalz.
Unterhalb des Turmes eröffnet sich die 
Aussicht auf den alten, terrassierten 
Weinberg, von seinen Besitzern liebevoll 
„Robberg“ genannt. Nach ihm haben die 
Robbergfreunde Ettlingen ihren Verein 
benannt.
Der Verein ist aus der im Jahre 1830 
gegründeten Gemeinschaft der Rebleute 
Ettlingen und dem späteren entstande-
nen Rebverein Ettlingen e.V. (ähnlich der 
heutigen Winzergenossenschaft) hervor-
gegangen und ist damit der älteste Ver-
ein Ettlingen mit der ältesten bekannten 
Rebfahne Deutschlands.
Währen die Vereinigung der Rebleute in 
Ettlingen und der spätere Rebverein reine 
Zweckverbände waren, die nahezu aus-
schließlich der Förderung des Weinbaus in 
und um und letztlich Ettlingen dienten und 
insbesondere eine Vielzahl von Kleinwin-
zern in sich vereinten, vereint heute der 
Verein die Mehrzahl der Gartenbesitzer 
und Gartenpächter des Robbergs.
Die Vereinsmitglieder pflegen ihre Gär-
ten und damit dieses Naherholungsge-
biet ebenso wie auch die Geselligkeit.
Der Weinbau war ein starkes Stück der 
Ettlinger Geschichte. Passend hierzu 
auch ein kleines Gedicht aus dem Badi-
schen Landsmann von 1922:

Die alte Zeite hoch zu halte
Soll unsere vornehmschte Uuffgab sei.
Drum ruf ich hoch de Robbergbuckel
Und hoch de gut Ettlinger Wei.
Bedauerlicherweise wird Wein so gut 
wie keiner mehr am Robberg angebaut, 
sieht man einmal von wenigen Feier-
abendwinzern ab.
Wenn der Verein heute, neben der 
Durchführung geselliger Veranstaltun-
gen, wie beispielsweise dem Blütenfest, 
einen Zweck verfolgt, dann den, der 
Pflege und Erhaltung des landschaftlich 
einmalig schönen und alten Rebhanges.
Gelegen unterhalb des Ettlinger Haus-
bergs, dem Wattkopf, beherrscht von 
dem weit ins Land schauenden Bis-
marckturm, grüßt der Robberg schon 
von Weitem und lädt zum Besuch die-
ses einzigartigen Naherholungsgebietes 
ein.

Öffnungszeiten:
Von April bis September an jedem dritten 
Sonntag im Monat von 11 bis 17 Uhr.
21. April - 19. Mai - 16. Juni - 21. Juli - 
18. August - 15. September 2013
Die Robbergfreunde Ettlingen überneh-
men die Organisation der Öffnungszeiten 
2013. Bitte beachten Sie, dass maximal 
acht Personen gleichzeitig die Plattform 
des Turmes betreten können und dürfen.
Dies geschieht auf eigene Gefahr. Bei 
Regenwetter wird der Bismarckturm 
nicht geöffnet.
Der Schlüssel kann auch gegen Kaution 
beim Museum Ettlingen, Tel. 07243 101-
273, ausgeliehen werden.
Weitere Informationen zu den Robberg-
freunden, dem Tag des Robbergs sowie 
zu den Öffnungszeiten des Bismarck-
turms 2013 erhalten Sie beim 1. Vor-
sitzenden Cornel Fischer unter der Ruf-
nummer: 07243 13705

Baumschnittkurs
Der Bezirksverein „Albgau“ veranstaltet 
am Samstag, 20. April, einen Baum-
schnittkurs. Wie wird ein Pfirsichbaum 
richtig geschnitten. Unter der Leitung 
von Baumwart Helmut Link werden alle 
Fragen in Theorie und Praxis beantwor-
tet. Treffpunkt: Stuttgarter Straße 58a in 
Reichenbach. Beginn 14 Uhr. Interes-
senten sind herzlich eingeladen.

Jahreshauptversammlung
Am 13. Mai um 19 Uhr in unserem Ver-
einsheim Fichtenweg/Hohewiesenstr.
Vorläufige Tagesordnung:
Begrüßung durch den Vorstand
Todesgedenken
Berichte des Vorstands, des Kassenwar-
tes, der Kassenprüfer
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Entlastung des Vorstands
Wahl des Wahlleiters
Neuwahlen des Gesamtvorstandes
Verschiedenes
Anträge zur Jahreshauptversammlung 
können bis zum 10. Mai im Vereinsheim 
abgegeben werden.

Werbegemeinschaft  
Ettlingen e.V.

Einladung zur Hauptversammlung
der Werbegemeinschaft Ettlingen e.V. 
am 23. April um 19.30 Uhr in der Pizze-
ria Padellino.
Es erfolgt die Neuwahl des gesamten 
Vorstandes.

Lions-Club

Frühjahrskonzert mit fünf Solisten und 
zwei Chören
Unser Motto lautet: „Auf musikalischen 
Flügeln“ durch das Frühjahr. Am Sams-
tag, 20. April, um 19 Uhr ist wieder 
Gelegenheit dazu. Bereits zum dritten 
Mal wird die Schlossgartenhalle -dank 
zahlreicher Sponsoren- erfüllt sein von 
den Werken großer Komponisten wie 
Verdi, Bach, Wagner, Puccini, Berlioz 
und Bizet.
Im zweiten Teil des Benefizkonzertes, 
dessen Erlös sozialen Projekten in Ett-
lingen zufließen wird, hören Sie u.a. Sa-
lonmusik „Liebesleid und Liebesfreud“ 
von Fritz Kreisler und die „Ungarische 
Fantasie“ von A. F. Doppler.
Neben Solisten aus verschiedenen Län-
dern hat die private Musikschule Eva 
Wasmer zwei beachtliche Chöre gewin-
nen können: Den Kammerchor „Die Ehe-
maligen“ unter der Leitung von Reinhard 
Kretschmann mit 23 Musikern und den 
Extrachor des badischen Staatstheaters 
mit 35 Mitgliedern unter der Leitung von 
Stefan Neubert.
Karten zu € 20 (erm. € 10) bei der Stadt-
information Ettlingen Tel. 07243/101380 
oder an der Abendkasse und in Karls-
ruhe bei Musikhaus Schlaile unter Tel. 
0721/23000 oder tickets@schlaile.de

Freundeskreis Stephanus-
Stift

Karl May beim Stammtisch
Ausnahmsweise findet der nächste 
Stammtisch schon am Dienstag, 23. 
April, 16.30 Uhr statt, dieses Mal im 
Stephanus-Stift am Stadtgarten. Gregor 
Klinke präsentiert „Karl May - ein Visi-
onär“. Karl May, dessen Werke noch 
immer viel gelesen werden, war in seiner 
Jugend als Strauchdieb und Betrüger 
auf die schiefe Bahn geraten. In sei-
nen Büchern heroisiert er jedoch edle 
Menschen. Wahrlich, ein faszinierender 
Mensch, auch durch sein „Ave Maria“.

Stephanus-Stift am Stadt-
bahnhof
Erinnerung: am 24. April um 15 Uhr wie-
derholt das Ensemble Stephanus-Stift-
Theater 30+ seine Aufführung.
Eintritt frei!

Ev. Altenhilfe Ettlingen e.V.

Theater Stephanus Stift 30+ 
Am 24. April um 15 Uhr wiederholt das 
Ensemble des Stephanus-Stift-Theaters 
30+ unter dem Motto: “Toll, ... heute ist 
das Dutzend voll!“, sein 12. Programm.
Die Veranstaltungen finden im Stepha-
nus-Stift am Stadtbahnhof statt. Der 
Eintritt ist frei.

Jehovas Zeugen

Sonntag 21. April

10 Uhr - Wie können Jugendliche die 
heutige Krisensituation meistern?
Im Bibelbuch 1. Johannes 5:19 wird 
eine Tatsache hervorgehoben: „Die gan-
ze Welt liegt in der Macht dessen der 
böse ist“. Als Folge leben wir in einer 
kritischen Zeit. Besonders Jugendliche 
bekommen das zu spüren. Das zeigt 
sich darin, dass viele von ihnen zu Ge-
walt und Drogen greifen. Manche bege-
hen Selbstmord. Andere leben unsittlich. 
Jugendliche stehen vor einem Schei-
depunkt. Werden sie eine Wende zum 
Guten oder Schlechten machen? Der 
Vortragsredner wird versuchen, auf die 
Ursachen der derzeitigen Krise einzuge-
hen. Er wird versuchen zu zeigen, wie 
Jugendliche die heutige Krisensituation 
meistern können und wie Ältere ihnen 
helfen können.

17 Uhr - Kannst du und wirst du ewig 
leben?
Alle unsere Hoffnungen, Pläne und Freu-
den setzen Leben voraus. Es gibt vieles, 
was wir gern tun würden, sowohl für 
Menschen, die wir lieben, als auch zu 
unserer eigenen Freude. Die Zeit verrinnt 
jedoch sehr schnell. Wenn wir länger 
leben würden — und daher mehr Zeit 
hätten —, könnten wir doch viel mehr 
zustande bringen. Es ist seltsam, dass 
der Mensch, die höchste Form irdischen 
Lebens, nicht so lange lebt wie einige 
Pflanzen und Tiere. Und doch sagt die 
Bibel: „Beobachtet aufmerksam die Vö-
gel des Himmels, denn sie säen nicht, 
noch ernten sie, noch sammeln sie et-
was in Vorratshäuser ein; dennoch er-
nährt sie euer himmlischer Vater. Seid 
ihr nicht mehr wert als sie?“ (Mat 6:26) 
Wenn wir mehr wert sind, warum al-
tern wir, warum sterben wir? Können wir 
ewig leben?
Die Vorträge finden jeweils im König-
reichssaal, Im Ferning 45 statt und dau-
ern 30 Minuten. Der Eintritt ist kosten-
frei. Keine Kollekte.

Auf geht’s zum Bumerangbasteln!

Z a h l r e i c h e 
Kinder folgten 
der Einladung 
der Ettlinger 
Sippe Swe-
ben, um un-
ter Anleitung 

ihren eigenen Bumerang zu basteln. Die 
Mädchen und Jungen klebten, schmir-
gelten und verzierten ihre Bumerangs 
eifrig, bevor es hinaus aufs Feld ging, 
um dort das Fluggerät eigenhändig aus-
zuprobieren.
Fasziniert schauten die Kinder der Flug-
bahn ihres Bumerangs hinterher, segelte 
dieser doch tatsächlich im Bogen, ob-
wohl sie ihn wie einen Ball geradeaus 
abgeworfen hatten! Leider windete es 
so stark, daß kaum ein Bumerang den 
Weg bis ganz zu seinem Werfer zurück-
fand. Aber wie immer galt auch hier: 
„Übung macht den Meister!“
So gingen die Kinder mit Eifer daran, 
ihre Bumerangflugkünste voranzubrin-
gen. „Nächste Woche ist hoffentlich 
weniger Wind, dann probieren wir´s 
nochmal!“ Und dann wird es sogar ein 
Bumerang-Wettwerfen geben.

Einladung zur nächsten Schnupper-
Gruppenstunde
Die Gruppen aus Ettlingen und den 
Ortsteilen laden in den nächsten Wo-
chen alle Kinder herzlich zu einer 
Schnupper-Gruppenstunde ein. Bei In-
teresse wenden Sie sich bitte an Frau 
Rull 07243/78930
www.pfadfinderbund-sued.de

Aus den
Stadtteilen

Ortsverwaltung

Fahrbahn von Bruchhausen bis zur 
Brückenüberführung L 607 saniert
Dank an die bauausführende Firma Vo-
gel-Bau GmbH sowie an das Stadtbau-
amt und Ordnungsamt
Auch wenn die Verkehrsführung (Zu-
fahrt von Ettlingen nach Bruchhausen 
möglich, Fahrt von Bruchhausen nach 
Ettlingen nur über die B 3 - außer Li-
nienbusverkehr) im Zuge der Sanierung 
der Fahrbahn von Bruchhausen bis zur 
Brückenüberführung L 607 erst einmal 
für Verwirrung bei einigen Autofahrern 
gesorgt hatte, hat sich diese wohl über-


